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eldenhafte Jagdflieger überall am Feind
Anſere Luftwaffe an allen Fronten ſtark

HN 13 Oktober Die Stärke der deutſchen Luftwaffe
hat im Verlauf dieſes Krieges zu dem Ausgang großer
Operationen oft entſcheidend beigetragen Vier Jahre
Krieg bedenten felbſtrebend auch den unvermeidlichen
Ausfall kühner Flieger an allen Fronten und dieſer Aus
fall reißt jedesmal eine ſchmerzliche Lücke So jetzt
da der Fliegertod des Oberſtleutnants Hans Philipp
des Trägers des Ritterkreuzes mit Eichenlaub und
Schwertern vom OKW gemeldet wird Der junge ſechs
undzwanzigjährige Jagdflieger ſtand mit 206 Abſchüſſen
mit an der Spitze unſerer Luftſieger und wird als einer der
Kühnſten und Tapferſten im Gedächtnis der Nation fort
leben

Trotz der Dauer des Krieges erfährt der Angriffsgeiſt
unſerer Luftwaffe nicht einen Augenblick eine Unter
hrechung Es ſpricht für den Geiſt unſerer ſoldatiſchen
Jngend für den Geiſt des deutſchen Volkes als fliege
riſcher Nation daß immer wieder Helden vom Schlage
eines Marſeille eines Philipp aus ihrer Mitte erwachſen
So meldet der Drabht gleichzeitig neue Luftſiege des bis
der erfolgreichſten deutſchen Jagdfliegers Hauptmann
Nowoinv ber mit 235 Abſchüſſen an der Spitze liegt
Jhm folgt dichtauf Häuptmann Rall mit bisher 218
Luftſiegen

Der kühne und draufgängeriſche Geiſt unſerer Flieger
findet aber in der in der Breite liegenden höchſt wirk
ſamen Angriffstätigkeit der geſamten Flugwaffe ſeine
bedeutungsvolle ja entſcheibende Ergänzung Das gilt
für den unentwegten und ſehr erfolgreichen Einſatz der
Luftwafſe in den Abſetzkämpfen an der Oſtfront wo
gerade die deutſche fliegeriſche Ueberlegenheit vielfach den

Ausſchlag für eine ſchnell gelungene Operation gegeben
hat Es gilt ferner in wachſendem Maße für die Ab
wehr gegen den britiſch amerikaniſchen Bombenterror auf
unſere heimiſchen Gebiete wobei unſere Jäger im Ver
ein mit der Flak immer ſtärkere Erfolge zu verzeichnen
haben Eine fortſchreitende Ausbildung neuer wirkungs
voller Kampfmethoden macht auch nach dem Eingeſtändnis
der Gegner dem Feinde ſchwer zu ſchaffen Jm fünften
Kriegsjahr das verdient beſondere Hervorhebung
iſt der fliegeriſche Angriffsgeiſt auf unſerer Seite kühn
und ſtolz wie am erſten Tage des Krieges während ſich
die Breitenwirkung der unter einer hervorragenden
Führung ſtehenden deutſchen Luftwaffe im ganzen noch
geſteigert hat 8

Oberſtleutnant Hans Philipp wurde als Sohn eines
Arztes am 17 März 1917 in Meißen geboren und trat 1936
in die Luftwaffe ein Jm Kriege machte er ſich als kühner und
erfolgreicher Jagdflieger bald einen Namen Als Ober
leutnant und Staffelkapitän erhielt er am 22 Oktober
1940 das Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes Damals
hatte er 20 Luftſiege errungen Als ihm am 24 Auguſt
1941 vom Führer das Eichenlaub zum Ritterkreuz des
Eiſernen Kreuzes verliehen wurde hatte er bereits 62 Ab
ſchüſſe erzielt Die Siegeskurve des jungen Offiziers ſtieg
weiter ſteil nach oben Er wurde Hauptmann und
Gruppenkommandeur errang wiederholt drei vier und
fünf Luftſiege an einem Tage Seine großen Leiſtungen
fanden die Anerkennung des Führers der ihn nach dem
86 Luftſiege durch Verleihung des Eichenlaubs mit
Schwertern zum Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes aus
zeichnete Hans Philipps große Erfolge beruhten ebenſo
ſehr auf ſeinem mit Beſonnenheit gepaarten Draufgänger
tum wie auf ſeinem hohen fliegeriſchen Können und
ſeinem überlegenen taktiſchen Denken und Verſtändnis

Der Führer beglückwünſcht Dr Tiſo
Derlin Oktober Der Führer hat dem

Präſidenten der ſlowakiſchen Nepublik Dr Tiſo zu
ſeinem Geburtstag am 18 Oktober mit einem in berz
lichen Worten gehaltenen Telegramm ſeine Gliickwünſche
übermittelt

Eichenlaub für hHauptſturmführer
Fäbrerbhbauptquartier 12 Oktober Der

Fäbrer verlieh das Eichenlaub zum Ritterkreuz
des Eiſernen Kreuzes an Ff Hanuptſturmführer Erwin
Meierdrees Kommandeur einer Panzerabteilung in
der 44 Panzergrenadier Diviſion Totenkopf als 310
Soldaten der deutſchen Wehrmacht Beſonders in den
Kämpfen am Mius ſtellte 44 Hauptſturmführer Meier
drees ſein Kämpfertum unter Beweis als er mit wenigen
Männern ſtark ausgebaute ſowjetiſche Stellungen im Nah
kampf eroberte Bei der Bildung eines Brüickenkopfes
wurde er zum fünften Male ſchwer verwundet

Bomben auf deutſches Lazarettſchiff
Hinterhältiger Terxorangriff der Luftgangſter

Berlin 13 Oktober Bei den im Wehrmachtbericht
vom 12 Oktober erwähnten Tagesangriff nordamerika
niſcher Bomber auf Orte im Küſtengebiet der Oſt ſee
wurde auch ein in Gotenhafen vor Anker liegendes deut
ſches Lazarettſchiff getroffen und in Brand ge
worfen Es handelt ſich bei dieſem Schiff um einen
13 000 BRT großen ehemaligen Fahrgaſtdampfer der
ſchon ſeit längerer Zeit als Lazarettſchiff Verwendung
fand und nach der Haager Konvention deutlich als ſolches
gekennzeichnet war Der weiße Anſtrich den der geſamte
Schiffskörper trug ſowie das kräftige Rot der Genfer
Zeichen die auf dem Oberdeck aufgemalt waren ließen
das Schiff auf weite Entfernung als Lazarettſchiff er
kennen Trotz dieſer deutlichen Kennzeichnung die wie
eigene Flugzeugbeſatzungen beſtätigen auch aus größerer
Höhe auszumachen waren griffen die nordamerikaniſchen
Bomber das Lazarettſchiff an und erzielten eine Anzahl
Bombentreffer die das Schiff in Brand ſetzten Mehrere
der an Bord befindlichen Verwundeten ſowie Mitglieder
des Sanitätsperſonals und der Beſatzung kamen ums
Leben oder erlitten Verletzungen

Der feindliche Nachrichtendienſt ſcheut ſich nicht dieſem
allem Völkerrecht hohnſprechenden Angriff in ſeinen Mel
dungen aufzugreifen und ſich auch noch damit zu brüſten
daß gerade dieſes Schiff getroffen wurde Zwar bezeich
net er dieſes deutlich gekennzeichnete ſchwimmende Laza
rett als Paſſagierdampfer doch iſt die Bombardierung
aus Verſehen völlig ausgeſchloſſen da keinerlei Kriegs
ſchiffe in der Nähe lagen und die Umriſſe des Schiffes
von dem weißen Anſtrich und dem leuchtenden Rot der
breit aufgemalten Rote Kreuz Zeichen beherrſcht wurde
Es kommt hinzu daß das Schiff deſſen Namen die nord
amerikaniſchen Terrorflieger ſogar deutlich leſen konnten
ſowohl den Nordamerikanern als auch den Briten als
Lazarettſchiff notifiziert worden war Ganz einwandfrei
handelt es ſich deshalb bei dieſem Angriff um eine plan
mäßig ausgeführte Abſicht und damit um die folgerichtige
Fortführung der ſattſam bekannten nord amerikaniſchen
Terrormethoden

Ramirez an General Franeco
Begrüßungstelegramm zum Tag der Raſſe

Buenos Aires 13 Oktober Anläßlich des Tages
der Raſſe der Gegenſtand beſonderer Feierlichkeiten in
327 Spanien iſt überſandte der argentiniſche Staats
präſident General Ramirez dem ſpaniſchen Staatschef
Franco ein herzlich gehaltenes Begrüßungstelegramm
Er betonte darin daß Argentinien an dieſem Tage dem
Geiſte der ſpaniſchen Ziviliſation mit der es ſich durch
unzerſtörbare Bande verbunden fühle huldige Auch der
interimiſtiſche Außenminiſter Argentiniens General
Kilbert brachte dem ſpaniſchen Außenminiſter Graf
Jordana gegenüber die enge Freundſchaft Argen
tiniens mit Spanien zum Ausdruck

Portugal unter britiſchem Druck
ghue n l t n Stohen u W päer 24

m Dienstag im Unterhaus bekannt da edortugieſiſche Regierung dem britiſchen Drud um Zu

biligung gewiſſer Erleichterungen auf den Azoren für
die britiſch amerikaniſche Schiffahrt im Atlantik nach
gegeben habe Churchill behauptete das Uebereinkommen
würde die Souveränität Portugals auf den Azoren inkeiner Weiſe beeinträchtigen

Die von feindlichen Nachrichtenſtellen verbreiteten
Berichte daß Portugal ein Ultimatum für dieZurlickziehung der japaniſchen Truppen aus Timor ge
ſtellt habe wird in zuſtändigen japaniſchen Kreiſen nach
drücklich als völlig unbegründet bezeichnet Auch handele
es ſich lediglich um einen neuen britiſchen Verſuch zur
Störung der beſtehenden friedlichen Beziehungen
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Sowjetflugplätze in Aegypten
Stockholm 13 Oktober Nach einer Reutermeldung

erklärte der Korreſpondent Harriſon im engliſchen Nach
richtendienſt daß die kürzlich erfolgte Aufnahme der diplo
matiſchen Beziehungen zwiſchen der Sowjetunion und
Aegypten jetzt Beſprechungen nach ſich ziehe in denen die
Möglichkeitan für den Bau von Flugplätzen der
Sowjetunion auf ägyptiſchem Boden zu Handelszwecken
erörtert werden ſollen um die Entwicklung des Flugver
kehrs zwiſchen beiden Ländern weiter zu fördern Es iſt
bezeichnend daß durch dieſe Nachricht die Sowjetunion
eingeladen werden ſoll auch an jeder künftigen Luftfahrt
konferenz zwiſchen den USA und dem Britiſchen Empire
teilzunehmen Offenſichtlich befinden ſich die Intereſſen der
Sowjets an Südoſteuropa und dem öſtlichen Mittelmeer
raum ſehr raſch im Steigen Das iſt jedoch bei der ſtän
digen Förderung der ſowietiſchen Abſichten durch ihre
plutokratiſchen Freunde kaum verwunderlich

Der ſchwediſche Reichstag wird am Montag wieder
zuſammentreten Wie verlautet wird nach der Eröffnung
ſofort eine Geheimſitzung ſtattfinden in der eine Mit
teilung der Regierung bekanntgegeben wird

Wirbel um Geheimſitzungen in ASA
Rooſevelt drängt auf eine Entſchließung in Sachen Waltorganiſation

sch Liſſabon 13 Oktober Eig Drahtbericht
Nach dem USA Senat verlangen nun auch einflußreiche
Kreiſe des Repräſentantenhauſes eine Geheim
ſitzung auf der das Material der von ihrer Erkundungs
fahrt auf die Kriegsſchauplätze zurückgekehrten fünf Sena
toren beſprochen werden ſoll Dieſe Forderung beweiſt
wie aufregend die Mitteilungen der Senatoren auf die
USA Oeffentlichkeit gewirkt haben Von den Abgeord
neten wird Aufklärung vor allem über die britiſchen
Gegenleiſtungen unter dem Pacht und Leihſyſtem verlangt
Eine Folge der Geheimſitzungen des Senats iſt auch der
Antrag des Senators Ellender der die Einſetzung eines
Unterſuchungsausſchuſſes verlangt deſſen Aufgabe die
Ueberprüfung des Pacht und Leihſyſtems und der Gegen
leiſtungen vor allem Englands und der Sowietunion ſein
ſoll Ellender erklärte auf einer von ihm veranſtalteten
Preſſekonferenz Nordamerika müſſe für ſeine gewaltigen
Sendungen an Kriegsmaterial von ſeinen Verbündeten
hinreichende Zugeſtändniſſe verlangen So müßte ſich
beiſpielsweiſe das britiſche Empire verpflichten im Rah
men des Pacht und Leihſyſtems verſchiedene ihm zugäng
liche Rohſtoffe koſtenfrei an die USA zu liefern was
bisher gar nicht oder in völlig unzureichendem Maße
geſchehen iſt Weiterhin müßten die Vereinigten Staaten
über die bisher von ihnen gepachteten Stützpunkte hinaus
ſich weitere Stützpunkte als Gegenleiſtung für ihre Kriegs
materialſendungen ſichern

Unterdeſſen gibt ſich Präſident Rooſevelt alle er
denkliche Mühe den Senat zu einer raſcheren Erledigung
der Pullbright Reſolution zu veranlaſſen Dieſe vom
Repräſentantenhaus in ſehr verwäſſerter Faſſung ange

legt Nordamerikanommene Entſchließung im Rahmen

e

der verfaſſungsrechtlichen Befugniſſe des Kongreſſes auf
Teilnahme an einer internationalen Weltorganiſation
feſt Die Vorlage ſchlummert nachdem ſie das Repräſen
tantenhaus ziemlich raſch durchlaufen hatte jetzt ſchon
mehrere Wochen im ausländiſchen Ausſchuß des Senats
Der Präſident möchte ihre Annahme im Senat möglichſt
noch vor Beendigung der bevorſtehenden Moskauer Be
ſprechungen durchſetzen um Hulls Verhandlungspoſition
zu ſtärken Die Entſchließung iſt zwar ſehr vorſichtig
abgefaßt aber ſie gibt dem Präſidenten einige Handhabe
wenigſtens den Rahmen künftiger internationaler Ab
machungen zu ſchaffen ohne befürchten zu müſſen ſpäter
auf der ganzen Linie vom Kongreß desavouiert zu wer
den wie dies ſeinerzeit Wilſon in der Frage des Völker
bundes geſchah Der Präſident hat ſogar gedroht mit
dieſen Fragen über den Kopf des zögernden Senats hin
weg direkt an das Volk heranzutreten Rooſevelt iſt
aber von ſeinen eigenen Anhängern vor allzu großer
Voreiligkeit gewarnt worden Senator Connally erklärte
beiſpielsweiſe erſt vor kurzem ein Drängen des Präſi
denten werde im Senat zu außerordentlich peinlichen
Auseinanderſetzungen führen die das Anſehen Nord
amerikas und die Beziehungen zwiſchen den USA und
ihren Verbündeten ſehr beeinträchtigen könnten Denn
es gibt nun einmal im Auswärtigen Ausſchuß des Senats
einige unverſöhnliche Gegner Rooſevelts die unter keinen
Umſtänden die Gelegenheit vorübergehen laſſen werden
die ihrer Meinung nach verfehlte Politik des Präſidenten
zu brandmarken Eine neue Geheimſitzung des Senats
möchte man auf der anderen Seite ab r auch vermeiden
da ſchon die beiden letzten Sitzungen genügend Aufregung
hervorgerufen und das leicht erregbare Mißtrauen der
USA Oeffentlichkeit erhöht haben

In Staraja Russſa Deutsche Sturmgeschütze haben in den Straßen des völlig zerstörten Staraſa Russſa
Bereitschaftsstellungen bezogen und erwarten hier den Befehl zum Vorgehen

Autn Kriegsberichter von der Becke Sch

Randbemerkungen
Dummheit ocler Da re r

Dummheit oder maßloſe UeberOberheblichkeit heblichkeit wenn auf Feindſeite
Nachkriegsfragen ſo behandelt werden als hätten die
Plutokraten den Krieg bereits beendet und es wäre an
ihnen den Frieden zu diktieren Die Maßloſigkeit ihrer
Anſprüche iſt immer auch ein wohlberechneter Bluff der
auf kleine Gemüter wirken ſoll Soweit dieſe Maßloſig
keit ſich aber an uns und unſere Bundesgenoſſen wendet
iſt ſie unzweifelhaft eine knüppeldicke Dummheit lediglich
dazu angetan die Energien der europäiſchen Nationen noch
mehr anzufachen Denn ſoviel ſchaut aus der unverſchämten
Anmaßung mit der man in Europa Ordnung ſchaffen
will an Tatſächlichem auf jeden Fall heraus daß ein
hemmungsloſer Haß und eine ſchamloſe Profitgier ſich
vorgeſetzt haben die nationalen Wirtſchaften unſeres Kon
tinents in erſter Linie natürlich Deutſchland auszuſaugen
wie die Spinne es mit der Fliege im Netz macht Man
hat ſich nach der Philoſophie Vanſittards dieſes haß
erfüllten Marabus eine Moral der Gewalttätigkeit zu
echtgelegt die Briten und Yankees jede Räuberei ge
tatten ſoll Jn Sizilien und Süditalien iſt der Anfang
amit gemacht worden wo man aus lauter Pietät
laſſiſche Kunſtſchätze ſtieblt und über See abſchleppt um
ie zu einem Teil dem Moloch des Britiſchen Muſeums

e einem anderen und vermutlich größeren den Auktions
älen der Dollarmillionäre zuzuführen Dabei handelt

ſich natürlich nur um einen beſcheidenen Anfang Es
oll noch ganz anders kommen Namentlich für Deutſch

land iſt ein regelrechter Prozeß der Entinduſtriali
ſierung vorgeſehen wie das Blatt der nordamerika
niſchen Großinduſtrie Fortune gerade in dieſen Tagen
wieder mit unverſchämter Offenbeit erklärt Alle deut
ſchen Großfirmen ſo heißt es in dieſem ſauberen Pro
gramm müßten enteignet ihre Anteile und Aktien in
rei Beſitz übergeführt werden Deutſchland
ürfe in Zukunft überhaupt keine freie Verfügung mehr

über Schlüſſelinduſtrien beſitzen Es bedarf kam eines
Hinweiſes darauf daß Wallſtreet als Hauptbetreiber
möglichſt noch über den Kopf von London City hinweg
ſein volles Geſchäft dabei machen möchte Die Kontrolle
der deutſchen Jnduſtrie eine Kontrolle zur Einſchränkung
jeder Konkurrenz verſpricht nebenbei noch anderen Ge
winn man wittert deutſche Erfindungen deutſche Patente
wie man drüben ja eigentlich immer ſchon mit dem Raub
ftemden geiſtigen Eigentums nicht ängſtlich geweſen iſt ein
ſHließlich der Autorenrechte in der Literatur Daß ſolche
Raubpläne mit der Verkümmerung der deutſchen Induſtrie
auch die Verelendung der deutſchen Arbeiterſchaft ein
ſſbließen verſteht ſich von ſelbſt Ja es iſt von Feind
ſite auch im Zuſammenbang mit dem Luftterror ſchon
erklärt worden daß man es auf die Tötung qualifizierter

her Arbeitskräfte abgeſehen babe Das iſt natürlich
nicht nur eine augenblickliche ſondern eine grundſätzliche
Einſtellung wie ſie etwa auch das führende britiſche Wirt
ſchaftsblatt Financial News mit ungeſchminkter Offen
heit immer wieder propagiert Es kommt darauf an ſo
erklärt dieſes Blatt die ganze neue Ordnung auf dem
Kontinent für immer zu beſeitigen Hier hat man die
Katze aus dem Sack gelaſſen Die Neue Ordnung in

Deutſchland die das Arbeitsethos über den Kapitalismus
ſtellt iſt den Profitmachern von Wallſtreet und London
City ein Dorn im Auge Die Neue Ordnung bedeutet
ig tatſächlich ebenſoſehr Völkerwohlfahrt wie das Ende
der internationalen Kapitalberrſchaft Darum Und
darum verſtebt man ſich auch mit dem Bolſchewismus ſo
ausgezeichnet mit dem man an einem Strange zieht Es
paßt jedenfalls recht gut zu den amerikaniſch britiſchen
Plänen zur wirtſchaftlichen und finanziellen Auspowerung
Deutſchlands wenn die Sowiets ibrerſeits die Devportie
rung deutſcher Arbeiter für die Zwangsarbeit in der
Sowjetunion fordern ein Programmpunkt der Moskauer
Konferenz wie aus Genf gemeldet wird Schließlich
wenn Yankees und Briten Deutſchlands Schlüſſelinduſtrien
brachlegen warum ſollten die Sowjets da nicht deutſche
Arbeiter deportieren Es iſt nicht die Sorge der Sowiets
wie viele dabei im Donezrevier im Ural in Sibirien
vor die Hunde gehen würden haben ſie doch Millionen
eigener Landsleute bei dem Prozeß der Jnduſtrialiſterung
jener Gebiete umkommen laſſen Wg
Schule im loufſprecher Als es in Finnland beim

erſten Sowietkrieg infolge der
zahlreichen Einberufungen an Lebrern feblte fand die
Unterrichtsverwaltung eine Bebelfslöſung die über die
lehrerarme Zeit hinwegbalf Sie ließ täglich den Unter
richtsſtoff für die einzelnen Schulſtufen in den Zeitungen
veröffentlichen und am nächſten Tage erſchienen dann die
richtigen Löſungen an der gleichen Stelle Man hat nichts
darüber gebört wie ſich dieſer aus dem Zwang der Ver
hältniſſe gebordne Verſuch bewährt hat Jetzt kommt aus
Ungarn die Meldung daß dort im großen Rabhmen eine
ähnliche Planung notwendig geworden iſt Ein Erſatz
des Lehrers im Klaſſenzimmer durch die Hilfe der
modernen Technik Jn Ungarn muß der Schulunterricht
kriegsbedingt mebrere Wochen ausfallen vorausſichtlich
his zum November Die Zeit ſoll nicht ganz nutzlos ver
lorengehen Darum wird ein Fernunterricht im größten
Maßſtab den Klaſſenunterricht erſetzen An jedem Wochen
tagmorgen wird der Rundfunk von 30 Uhr bis
10 Ubr in den Dienſt des Schulunterrichts geſtellt Die
Schüler der ungariſchen Volks und Mittelſchulen werden
in dieſer Zeit zu Hauſe am Lautſprecher ſitzen um zu
lernen was ihnen in den einzelnen Fächern geboten wird
und um am Schluß jedes Vortrags regelmäßig ihre Schul
arbeiten für den kommenden Tag aufzuſchreiben Wer
ſelber zu Hauſe kein Rundfunkgerät beſitzt geht in die
Wohnung einer benachbarten Familie Vorgeſehen iſt vor
allem Unterricht in den Hauptfächern Ungariſch Rechnen
Deutſch Geſchichte und Erdkunde ſodann aber auch für
die Schüler der weiterführenden Schulen Latein natur
kundliche Fächer Mathematik und anderes mehr Dieſe
Löſung iſt ſo intereſſant ſie für die Fachleute als un
gewollt gegebenes päbagogiſches Experiment auch fein
mag genau wie die frühere Maßnahme in Finnland
immer nur ein Notbebelf Die Perſönlichkeit des Lehrers
die Gemeinſchaft des Klaſſenverbandes das ledendig ge
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ſprochene Wort und der geiſtige Zwang der Unterrichts
ſtunde im Klaſſenraum werden ſich durch dieſen Fern
unterricht niemals voll erſetzen laſſen Aber ſo wird doch
dem einzelnen Schüler wenigſtens die Möglichkeit gegeben
weiterzuarbeiten Wie weit er dieſe Möglichkeit ſinnvoll
und mit Ergebnis nutzt liegt bei ihm liegt aber auch zu
einem großen Teil jetzt bei den Eltern Den ſachlichen
Gehalt der Unterrichtsſtunde vermittelt der Lautſprecher
Die perſönliche Note die Aufſicht die Kontrolle der
Zwang der nun einmal zu jedem Schülerſein zu gehören
ſcheint das wird nunmehr Sache der Eltern Bei Schul
beginn im November ſoll eine Prüfung der Schüler die
Ergebniſſe ihrer Teilnahme an dieſem Fernunterricht feſt
ſtellen Die pädagogiſche Welt iſt geſpannt auf das Er
gebnis des erſten Verſuchs dieſer Art Abgeſehen von
jeder pädagogiſchen Wertung zeigen aber beide Löſungen
die in Finnland wie die in Ungarn den deutlichen Willen
die unterrichtliche Betreuung der Jugend auch trotz größter
Kriegsſchwierigkeiten auf jeden Fall und unter Einſatz
aller verfügbaren Mittel ſei es die Preſſe ſei es der
Rundfunk aufrechtzuhalten e

Nochträgliche Im en e Wert Fälle
auf in denen das geſunde VolksempEhescheidung finden gebieteriſch eine geſetzgeberiſche

Löſung verlangt So erſcheint es mitunter unerträglich
daß im Falle des Todes eines Ehegatten der andere die
rechtliche Stellung eines Verwitweten behält Es er
eignete ſich der Fall daß die Frau eines Soldaten zu
einem Kriegsgefangenen in unerlaubte Beziehungen trat
ſo daß der Mann ſich zur Erhebung der Eheſcheidungs
klage veranlaßt ſah vor Durchführung der Eheſcheidungs
klage aber den Heldentod ſtarb Nach früherem Recht
wäre durch den Tod das Scheidungsbegehren hinfällig
geweſen Die Ehe wird durch den Tod aufgelöſt ſelbſt
wenn der Richter nach dem Tode in Unkenntnis des
Todes noch ein Scheidungsurteil erläßt galt das
Urteil als unwirkſam ohne daß es einer Anfechtung oder
Aufhebung bedurfte Eine derartige Entſcheidung ſteht
im Widerſpruch zu der geſanden Volksmeinung Jn der
artigen Fällen verlangt das ſittliche Empfinden der Be
völkerung daß das Gericht den Willen des Soldaten auch
noch nach ſeinem Tode durchführt Jn dieſem Sinne
hat die 5 Durchführungs Verordnung zum Ehegeſetz die
Möglichkeit geſchaffen daß die Berechtigung eines Schei
dungsbegehrens auch nach dem Tode des klagenden Ebe
gatten auf Antrag des Staatsanwalts gerichtlich feſt
geſtellt wird Jn ſolchen Fällen in denen der über
lebende Ehegatte aus Gründen des öffentlichen Wohls
unwürdig iſt die Rechtsſtellung eines Verwitweten zu
behalten wird der überlebende Ehegatte für ſchuldig er
klärt Er verliert nachträglich die Stellung des Ver
witweten der Staatsanwalt kann auch einer Frau die
Weiterführung des Ehenamens unterſagen Selbſt ohne
vorgusgegangene Scheidungsklage kann im Verfahren der
freiwilligen Gerichtsbarkeit das Recht eines Verſtorbenen
auf Eheſcheidung noch feſtgeſtellt werden falls Verfeh
lungen vorliegen auf die der Verſtorbene ein Schei
dungsbegehren höchſtwahrſcheinlich geſtützt haben würde
Aus Briefen oder Beſprechungen des Verſtorbenen mit
ſeinem Anwalt kann ſich ſeine Abſicht zur Erhebung der
Eheſcheidungsklage klar und deutlich ergeben Wenn
auch die Ehe durch den Tod aufgelöſt iſt ſo kann durch
dieſe neugeſchaffene rechtliche Möglichkeit der Gerechtig
keit noch nach dem Soldatentode eines Mannes Genüge
getan werden Selbſtverſtändlich gibt das Geſetz dieſe
Möglichkeit nicht nur für den Fall des Todes des Mannes
ſondern auch für den Fall daß die Frau vor dem
Scheidungsurteil ſtirbt So lebt der Wille der Perſönulich
keit über den Tod hinaus Gerade der Heldentod eines
deutſchen Soldaten ſoll das im Dienſte des Vaterlandes
erfüllte Leben nicht beenden Es iſt allgemein bekannt
daß gefallene Soldaten noch mit Auszeichnungen höchſter
Art bedacht werden oder nachträglich beamtenrechtlich zu
einem Amte ernannt werden können das ihnen bei Leb
zeiten hätte zufallen müſſen Wie der Gefallene im Volke
und in ſeiner Familie weiterlebt ſo gilt er auch im
Rechtsleben als Träger eines unſterblichen Willens e

Ein Freiheitsappell an die Aegypter
Berlin 13 Oktober Der Vorſitzende der Nationa

liſtiſchen Aeghptiſchen Vereinigung Miſe in Europa Dr
El Tyäb Maffer der jetzt in Berlin eingetroffen iſt
richtete an ſeine Landsleute in der Heimat einen Aufruf
in dem er das Ziel der Vereinigung die Errichtung
eines unabhängigen Aegypten vereinigt mit dem Sudan

nochmals hervorhebt Aegypter ſo heißt es in dem Auf
ruf denkt an alles was die Engländer im Verein mit
ihren Verbündeten im Niltale getan haben an ihre Plün
derungen an die Vergewaltigung der Rechte eurer Kinder
an die widerrechtliche Aneignung der Reichtümer eurer
Heimat Sie haben mit einem Wort unſer ganzes wirt
ſchaftliches und finanzielles Leben mit Beſchlag belegt
Betrachtet ſie in einem neuen Licht dieſe Engländer die
niemols ein einziges ihrer vielen Verſprechen gebalten
haben Wacht auf und trachtet danach die Gefahr die von
überallher das Niltal bedroht zu überwältigen

An der Oſtfront fiel der Oberfeldwebel Joſevb
Kocick Flugzeugführer in einer Nachtjagdſtaffel dem
der Führer in Anerkennung ſeiner beſonderen Leiſtungen
als Nachjäger das Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes
verliehen hatte

Der frühere italieniſche Außenminiſter Graf Sforza
iſt von London in Sizilien eingetroffen

Nach Exchange Telegrapvh wird London der Ametsſitz
des Sowietbotſchafters bei den europäiſchen Exilregierun
gen Bogomolow bleiben

Zur Gesundheitspflege

Die Aufgabe der Seelenheilkunde
Von Dr med W Tochtermann

Wenn wir heute den Verſuch machen wollen aus allen
bisherigen Lehren und Doktrinen auf pfvchologiſch medi
niſchem Gebiet eine Quinteſſenz zu ziehen nach der
Frage Was iſt der Sinn und Zweg jeder ſeelenheil
kundlichen Maßnahme dann hieße die Antwort Den
Menſchen ganz zu machen d b zwiſchen ſeinen Anlagen
und dem Teil ſeiner Geſamtheit den er als Jch erfährt
eine lebendige ſchöpferiſche Beziehung berzuſtellen Damit
iſt Ziel und Grenze aller Pfſychotherapie eindeutig und
klar umriſſen

Frag nun einer Ja ſoll er nicht in die Gemeinſchaft
eingepaßt werden ſo lautet darauf die Antwort Jeder
iſt als der der er feinen Anlagen nach iſt am beſten dem
Volkskörver eingegliedert Denn wo es die Anlagen
einem Menſchen nicht geſtatten ſich lebendig dem Volks
körper einzupaſſen iſt weder eine Lehre noch eine Doktrin
noch eine Erziehungsmaßnahme in der Lage dieſe Tat
ſache zu ändern

Scheinbar bleibt dann eigentlich der Seelenheilkunde
wenig zu tun mag bier manch einer denken und doch iſt
das gar nicht ſo Denn es macht ſich derjenige der ſich
wenig mit mediziniſch pſychologiſchen Fragen beſchäftigt
ſelten ein Bild davon wie wenig Menſchen das ſind was
man als ganz bezeichnen kann Nur auf Grund dieſer
Tatſache iſt es möglich geweſen daß ſich allmählich die
Vorſtellung in weiten Kreiſen breit machte daß Erziehung
aus einem Menſchen etwas machen ung ja ihn beſſern
könne Zie ſelbſtverſtändlich falſch Sie wäre richtig
wenn ein Menſch aus weiter nichts beſtünde als ausmm meiſt ſehr gr Teil ſeiner Geſamteit den er als ſein empfindet Das ſtimmt jedoch

cht Wo es nun irgendwie gelungen iſt durch er
P riſche o analytiſche Maßnahmen zwiſchen jenem

berflächenJch und ter tieferen Anlagen die oft vieler ſind als jenes Ich es wußte eine lebendige Be
ng uſtellen da erſcheint ſol Vorgang vargrweiſe ſo als ob aus einem Menſchen etwas gemacht

werden könnte er nicht ſchon immer warWenn wir alſo von einem Menſchen und deſſen Ver
änderungsmöglichkeit reden ſo iſt a die unbedingt

h e henen n en
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Halliſche Nachrichten

Stalingradkämpfer vor Termoli
Tapfere Gegenwehr gegen einen zahlenmäßig überlegenen Feind

nb 13 Oktober PK Ueber die ſerventinen
reiche Bergſtraße des öſtlichen Apennin raſen die eng
iſchen Tiefflieger Es ſind untertags nur wenige

Fahrzeuge auf den weißen Straßenbändern zu ſehen und
ſie ſind auf der Hut Auf den Kühlern und Kotflügeln
der Laſtkraftwagen ſitzen die Beifahrer um das Fahr
zeug rechtzeitig zu warnen Die Jnſaſſen der Kübel
wagen aber richten ſt ohne Unterbrechung den Blick
nach oben Tauchen Jäger in bedrohlicher Richtung und
Nähe auf ſo balten die Wagen ruckartig während die
Männer Deckung ſuchen

Auch vor dem Fagen des Kommandeurs der im Raum
der Uferſtraße vor Termoli ſtehenden Kampfgruppe
zeigten die feindlichen Jäger keinen Reſpekt wie der
Oberſt auf ſeinem hoch über dem Meer gelegenen Ge
fechtsſtand erzählt Dem Kommandeur ſind Angriffe ſeit
langem vertraut da er ſie ebenſo wie ſeine Männer
in den Kämpfen um Stalingrad hart genug kennen
gelernt hat

Den beiden Kampfgruppen vor Termoli war nach der
überraſchenden Landung der Engländer die Aufgabe zu
gefallen das ſchnelle Vorſtoßen auf der Uferſtraße nach
Norden zu verbindern Sie ſollten damit die Abſicht des
Feindes vereiteln unſeren Abſetzbewegungen im Zentral
Apennin in die Flanke kommen Die feindlichen Siche
rungen an der Uferſtraße nördlich der Stadt konnten
raſch geworfen werden Artilleriſten und Panzerjäger
brachten ihre Geſchütze in der Pezza di Saracena in Stel
lung in einem Raum deſſen Name die buntbewegte Ver
gangenheit Unteritaliens beraufbeſchwört Die tapferen
Grenadiere aber waren angetreten um über die breite
Talmulde hinweg auf den beherrſchenden Höhenzug vor
zudringen auf deſſen öſtlichem Ende die alte Hafenſtadt
Termoli liegt
In einem der weiß leuchtenden Bauernhäuſer am

diesſeitigen Hang der Mulde beobachtete der Bataillons
kommandeur vom Dachfenſter aus die feindlichen Bewe
gungen Der Führer des Pakzuges meldete die erfolg
reiche Beſchießung engliſcher Stellungen auf Kuppen des
jäh zum Meer abfallenden Höhenzuges Die Einſchläge
unſerer Batterien lagen gut Dann und wann zuckte eine
grellrote Flamme hoch die während der ganzen Nacht
nicht mehr zur Ruhe kam Strohſchober die getroffen

Sowjets erneut überall abgewieſen
dnb Aus dem Führerbauptquartier12 Oktober Das Oberkommando der Wehrmacht gibt

bekannt Zwiſchen Aſowſchem Meer und Sapo
roſhje hat die Wucht der feindlichen Angriffe infolge
der am Vortage erlittenen hohen Verluſte nachgelaſſen
Die Sowjets wurden erneut überall abgewieſen

Auch an den übrigen Abſchnitten der Oſtfront vor
allem am mittleren Dnjepr an der PripetMündung im Raum ſüdlich Gomel und ſüd
weſtlich Welikije Luki ſcheiterten feindliche An
griffe Im Verlauf der harten Kämpfe traten unſereTruppen an mehreren Stellen von der Luftwaffe nach
haltig unterſtützt zu erfolgreichen Gegenangriffen an

In den Kämpfen der letzten Wochen hat ſich wördlich
des Aſowſchen Meeres die mitteldeutſche 13 Panzer
Diviſien unter Führung des Oberſt Hauſer beſonders
ausgezeichnet

An der füd italieniſchen Front führte der
Feind nur im Mittelabſchnitt einige örtliche Angriffe Ein vorübergehender Einbruch wurde im Gegen

eine Reihe

wurden und nun langſam ausbrannten Hart am Ufer
des Meeres kämpfte ſich eine Kompanie entlang der
Bahnlinie an die gegenüberliegende Höhe heran und
nahm ſie obwohl dem Verteidiger von der Natur alle
günſtigen Möglichkeiten in die Hand gegeben waren
Nachdem die Verbindung zur zweiten auf der Hügelkette
von Weſten her vorſtoßenden Kampfgruppe aufgenom nen
worden war hatten die Angreifer den gelandeten Feind
vorerſt weit bis in den engeren Bannkreis der Hafen
ſtadt zurückgedrängt

Müde von den Anſtrengungen der Marſchtage und des
Angriffs lagen die Panzergrenadiere in den raſch aus
geworfenen Schützenlöchern in der gewonnenen Linie Das
feindliche Artilleriefeuer nahm von Stunde zu Stunde zu
Schon legten eilig herengeführte ſchwere Batterien
Feuerüberfälle auf Straße Talgrund und Hänge Ein
ſchläge griffen auch in die am Ufer liegende KompanieZwei Verwundete kamen den ſchnglen Hang herunter
um ſich verbinden zu laſſen Jm Bahnwärterhaus am
Rande des ſchmalen Dünenſtreifens hatte ſich ein Artil
leriebeobachter eingerichtet Vor ſeiner Stelle im Ober
geſchoß breitete ſich die ganze Stadt aus mit ihren ſteil
zum Meer abfallenden mittelalterlichen Befeſtigungs
mauern und ihrer alles überragenden Kathedrale

Ein Schulterſchuß riß plötzlich den Artillerieleutnant
vom Fenſter Notdürftig verbunden blieb er ſo ange
bis er ſich überzeugt hatte daß ein Gefreiter das Feuer
der Batterie ſicher in die engliſchen Stellungen in den
Dünen und auf den Hügeln legte

Der Gegenſtoß der Stalingrgd Kämpfer zwang den
Feind ſeinen zurückgedrängten Landungstrupp eilig zu
verſtärken um eine zahlenmäßige Ueberlegenheit zu ge
winnen mit der er allein weiter vorzudringen wagte
Er brachte ſtarke Panzerkräfte heran die bald in erbit
terte Kämpfe mit unſeren Kampfwagen gerieten Erſt
als der Feind zu groß angelegtem Angriff anſetzte wichen
die Kampfgruppen nach Sprengung der Straßen und
Bahnübergänge auf die Höhen im Norden und Nord
weſten Termolis aus Der Gegenſtoß hatte ſeinen Zweck
erfüllt Er koſtete dem Feind neben blutigen Verluſten

wertvollſter Tage
Kriegsberichter Dr Franz Pasendorfer

ſtoß bereinigt An der übrigen Front fühlten feindliche
Kampfagruppen bei zunehmender Artillerietätigkeit gegen
unſere Gefechtsvorpoſten vor

Im Seegebiet des Dodekanes verſenkte die Luft
waffe ein feindliches Kriegsfahrzeug und bombardierte
mit auter Wirkung Jnſelſtützvunkte des Gegners

Der Kommodore eines Jagdgeſchwaders Oberſtleut
nant Hans Philipp Inhaber des Eichenlaubs mit
Schwertern zum Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes fand
im Luftkampf den Heldentod Mit ihm verliert die Luft
waffe einen der hervorragendſten Jagdflieger und Ver
bandsführer der 206 Luftſiege errungen hat

Hohe Auszeichnung für Sauerbruch
Berlin 13 Oktober Der Führer hat dem General

arzt Geheimrat Profeſſor Dr med Ferdinand Sauer
bruch das Ritterkreuz zum Kriegsverdienſtkreuz mit
Schwertern verliehen

Graziani im Führerhauptquartier
Aus dem Führerhauptyuartier 13 Ok

tober Der italieniſche Kriegsminiſter Marſchall Graziani weilte zu Beſprechungen im Führerhauptauartier

Neue italieniſche Luftwaffe
NRNom 13 Oktober Der Unterſtaatsſekretär ür die

Luftfahrt Oberſtleutnant der Flieger und Träger der
Goldenen Tapferkeitsmedaille Erneſto Botto wandte
ſich über den römiſchen Rundfunk an die Offiziere und
Mannſchaften der ehemaligen italieniſchen Luftwaffe
und teilte mit daß er vom Duce den Auftrag erhalten
habe eine neue italieniſche Luftwaffe zu bilden die auf
der Baſis der ehrenvollen Tradition der früheren Blauen
Waffe als vollwertiger Bundesgenoſſe an der Seite der
Deutſchen kämpfen wolle Obwohl es ihm auf Grund
ſeiner ſchweren Verwundungen ein leichtes geweſen wäre
dieſen ehrenvollen Auftrag abzulehnen habe ar keinen
Augenblick gezögert im Bewußtſein daß das Vaterland
heute jeden Arm der noch eine Waffe führen könne ge
brauche Jm weiteren Verlauf ſeines Aufrufs wies Botto
darauf hin daß der Verrat Badoglios und des Ex
königs das italieniſche Volk vielleicht noch ſchwerer ge
troffen habe als die Verbündeten des Landes Badoglio
habe die italieniſche Luftwaffe in einem Augenblick auf
gelöſt als der Feind ſeine furchtbaren Terrorangriffe
gegen die italieniſchen Städte führte und dieſe dadurch
unbeſchützt dem Wüten des Feindes überantwortete

Japaner verſenkten drei Transporter
Tokio 13 Oktober Jm Verlauf eines Ueber

raſchungsangriffs japaniſcher Marineflugzeuge auf den
Hafen Lunga auf der Jnſel Guadalcanar wurdendrei dort liegende feindliche Transporter verſenkt Alle
japaniſchen Maſchinen kehrten zu ihrem Stützpunkt zurück
In der Nacht zum 11 Oktober griffen außerdem japaniſche
Waſſerflugzeuge ein feindliches Torpedoboot im Kuon
Golf an und verſenkten es

Wie aus Tokio weiter gemeldet wird findet die vom
Sprecher der japaniſchen Regierung geäußerte Meinung

immer ſehr einfach zu unterſcheiden aber doch wichtig für
alle prognoſtiſchen Erwägungen Denn ſo gut und ſoweit
auch jenes erfahrbare Jch bisweilen verändert werden
kann ſo wenig können wir an den Anlagen eines Men
ſchen ändern Dies gilt auch für ſeine Gefühlswerte die
weder durch Erziehung noch Gewalt weder durch Analyſe
noch ſonſtige Maßnahme verändert werden können Es
kommt oft vor daß ſich ein Menſch ihrer nicht bewußt iſt
dann kann ihm zur Erkenntnis ſeiner Werte verholfen
werden aber damit haben wir nie den Menſchen geändert
ſondern ihm nur das Bewußtſein über ſeine wahre An
lage erweitert Dies iſt das Ziel aller Seelenheilkunde

Von dem Blickpunkt dieſer Zielſetzung aus ergeben ſich
auch die Ordnungen in die ſich alle Maßnahmen ein
reihen die dieſes Ziel verfolgen Sie ſind alle mehr oder
weniger gute Mittel von der Analyſe über Suggeſtion
Hypnoſe diätetiſche Maßnahmen Kaltwaſſergüſſe Atem
therapie Entſpannung Traumarbeit Zeichnen und
Modellieren dis zur ganz einfachen Zurechtweiſung
immer aber muß ſich die Wahl des Mittels am einzelnen
Fall orientieren und nie darf verſucht werden den Fall
unter der einſeitigen Brille eines Mittels zu betrachten

Aus der Gegenüberſtellung von erfahrbarem Jch und
Anlagen ergibt ſich auch die Zielſetzung aller künftigen
pſychologiſchen Forſchung Sie hat einmal herauszufinden
wie ein Menſch veranlagt iſt und ſie muß andererſeits
Wege ſuchen die es erlauben dieſe Anlagen ſo günſtig
wie möglich auszuwerten Zu erſteren Beſtrebungen ge
hören alle Typologien wie ſie uns Kretſchmer Jung
Jaentſch uſw ufen zur zweiten Arbeitsrichtung gehören
die therapeutiſchen Mahnahmen wie Traumanaiyſe Atem
therapie Hypnoſe Entſpannungsübungen uſw wie ſie uns
J H ultz Heyer und Jung beſchreiben

Da die Bewußtſeinserweiterung eines Menſchen Kräfte
freimacht entſtehen immer auch neue geiſtige Jntereſſen
die befriedigt ſein wollen Dadurch haben wir hier das
erſtemal in der chte einen Beruf der ſämtliche
Lebensbereiche umfaßt Dies war bisher immer nur bei
Ausnahmemenſchen der Fall die ſich aus eigenen Antrieben
ganzheitlich entwickelten während es hier von vornherein
in dieſem Beruf vorgeſehen iſt und ſein muß

Die RNeurofe iſt eine Erkrankung die wie kein anderes
Leiden die Geſamtheit eines Menſchen umfaßt Gewiß

eht einmal der körperliche Antell oder der geiſtige im
ordergrund aber grundſätzlich ſind Seele Körver und

ſt zuſammen in Mitleidenſchaft gezogen Wo ein
Menſch in ſeiner Geſamtheit erkrankt iſt kann nur ein

t belfen der in der Lage iſt dieſe Geſamtheit

daß wahrſcheinlich die kürzlich vom USA Kriegsminiſter
Stimſon bekanntgegebenen nord amerikaniſchen Ver
l u ſt zahlen höchſt unzuverläſſig ſeien durch einen
Frontbericht der Zeitung Tokio Aſahi Schimbun eine
deutliche Bekräftigung Dem Bericht zufolge haben die
Briten und Nordamerikaner vom 30 Funi dem Tag der
Landung auf der Jnſel Rendova bis Ende September
allein 13 000 Mann im Gebiet von Neu Georgia verloren
Die Feindverluſte auf Arundel gibt der japaniſche Bericht
mit 700 Mann und diejenigen auf Vella Lavella mit mehr
als 10 000 Mann an

Sondertagung in Tokio
Tokio 13 Oktober Durch kaiſerlich japaniſchen Er

laß wurde wie durch das Amtsblatt der Regierung be
kanntgegeben wurde der japaniſche Reichstag zum 25 Ok
tober zu einer dreitägigen Sondertagung ein
berufen

Rückzug vor den Sowjets
Britiſche Truppenteile ſollen Jran verlaſſen

ep Ankara 13 Oktober Radio Teheran gab be
kannt daß Teile der britiſchen Beſatzungstruppen dem
nächſt Jran räumen werden Dies geſchehe entſprechend
den Abmachungen des engliſch ſowjetiſch iraniſchen Ver
trages der für den Fall daß Jran ſich im Kriege befinde
den iraniſchen Truppen das Verteidigungsrecht für Jran
zubilligt Das Zugeſtändnis daß die iraniſche Armee
wieder die Verteidigung Jrans übernehmen ſolle könnte
zunächſt den Anſchein erwecken als trete Jran als ſouve
räner Staat wieder in ſeine Rechte ein Jn iraniſchen
Kreiſen Ankaras nimmt man jedoch dieſe Mitteilung nicht
ernſt ſondern erblickt in dem Abzug der britiſchen Truppen
nichts anderes als den politiſchen Rückzug Großbritanniens
im Nahen Oſten vor der Sowjetunion

Die Hochzeit der älteſten Tochter des japaniſchen
Kaiſerpaares Prinzeſſin Shigeko Terunomiya mit
dem Prinzen Narubiko Bigafſſipuni fand beute
morgen in feierlicher Weiſe im kaiſerlichen Palaſt
Tokio ſtatt

in

Die Erkrankung dieſer Geſamtheit ſagt uns nun daß
die einzelnen Komponenten nicht richtig ineinanderſpielen
wodurch jene Disharmonie entſteht die wir eben Neuroſe
nennen Damit daß der Arzt dieſe einzelnen Kräfte zu
einem ſchöpferiſchen Zuſammenſpiel bringt macht er den
betreffenden Menſchen ganz und als ganzer Menſch erſt
iſt jeder ſo lebensfähig wie es ihm ſeiner Anlage nach
zukommt Wozu er ſich dann im Leben bekennt ob er
ſich zum religiöſen Menſchen entwickelt oder zum nüchternen
Rechner ob zum Künſtler oder Politiker iſt eine Sache
die er ſelbſt entſche den muß Einen Menſchen aber ſo
weit zu bringen daß er fähig iſt für ſich bewußt zu ent
ſcheiden iſt höchſte und letzte Aufgabe aller Seelenheil
kunde was darüber hinausgeht liegt jenſeits ihrer
Grenzen

Kriegsgeſchichte auf Jelluloid
Bisher faſt fünf Millionen Meter Film von den Fronten

Eines der Mittel mit denen die Geſchichtsſchreibung
des gegenwärtigen Krieges durchgeführt wird iſt die
Filmkomera Nach einer Ueberſicht von zuſtändiger
Stelle ſind bei dem Einſatz der deutſchen Kriegsfilm
berichter an den verſchiedenſten Kriegsſchauplätzen vom
erſten Kampftag bis heute faſt fünf Millionen Meter
Film entſtanden Es iſt dies ein ſtolzes Ergebnis här
teſter und geſährlichſter Arbeit unſerer PK Filmberichter
in vorderſter Linie Viele von ihnen haben ihr Leben
für dieſe Aufgabe gegeben Nür beſtgeſchulte und kampf
erfahrene Offiziere und Soldaten ſind unter den harten
Bedingungen des Kampfes von heute noch fähig über
ihren ſelbſtverſtändlichen ſoldatiſchen Einſatz hinaus zu
ſätzlich als Filmberichter das zu leiſten was man im
Hinblick auf die Größe dieſer Aufgabe von ihnen ver
langen muß Dieſe Aufgabe beſchränkt ſich für den ein
zelnen Filmbericht nicht darauf einige Meter aktueller
Bilder zu liefern ſondern ſie beſteht darin einmal in
der Wochenſchau eine Verbindung zwiſchen Front und
Heimat zu geben und darüber hinaus ein zeitloſes Film
dokument zu ſchaffen das als eine aus dem Kampferlehen
heraus künſtleriſch geſtaltete r auf Zellu
loid ſpäteren Generationen noch Zeugnis geben ſoll vom
Schickſalskampf unſeres Volkes

Profeſſor Dr Rudolf Freisleben geſtorben Der ao Pro
feſſor an der Martin Luther Univerſität HalleWittenberg Dr
rer techn Rudolf Freisleben iſt nach kurzer ſchwerer Krank
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Aus der Wirtschaft
Fuß

Neugründung und Gewinnabführung
Klärung von Zweifelsfragen

Grundfätzlich geht die Gewinnabführung von einem Ver
gleich der im Abführungsjahr erzielten Gewinne mit dem im
Jahre 1938 erzielten Betrage aus Infolgedeſſen mußte die
Gewinnabführungsverordnung für Neugründungen eine Son
derregelung treffen Die Fälle der Neugründung im
Laufe des Vergleichszeitraums ſind nach den Ausführungen
von Steueramtmann Henze Reichsfinanzminiſtertum im
neueſten Heft der Deutſchen Steuer Zeitung im s 6 der
Dritten Durchführungsverordnung zur Gewinnabführungsver
ordnung geregelt Wenn der Gewinnabführungspflichtige im
Wirtſchaftsjahr 1938 noch nicht gewerblicher Unternehmer war
fehlt es an einer Vergleichsgrundlage und deshalb iſt in
ſolchen Fällen nach der Durchführungsverordnung als Ver
gleichsbetrag nach Wahl des Unternehmers ein Befirag
in Höhe von 20 Prozent des Einheitswertes oder von 5 Pro
zent des Umſatzes oder aber der Mindeſtbetrag von 20 000
Reichsmark zugrunde zu legen Dieſe Berechnung kann auch
von Gewinnabführungspflichtigen beanſprucht werden die im
Laufe des Wirtſchaftsfahres 1938 gewerbliche Unternehmer ge
worden ſind Es iſt alſo Vorausſetzung für die Anwendung
des s 6 der Dritten Durchführungsverordnung daß der Ab
führungspflichtige im Wirtſchaftsjahr 1938 noch nicht gewerb
licher Unternehmer war

Als gewerbliche Unternehmer ſieht s 1 der Dritten Durch
führungsverordnung natürliche Perſonen Perſonengeſell
ſchaften und Körperſchaften an die eine Tätigkeit ſelb
ſt ändig ausüben Bei einer wirtſchaftlichen Betrachtungs
weiſe wird die Ausübung der gewerblichen Tätigkeit erſt mit
der tatſächlichen Uübernahme oder Aufnahme des Be
triebes als erfüllt angeſehen werden können Das bloße Be
ſtehen einer Kapitalgeſellſchaft ohne Betrieb wird für das Vor
handenſein einer gewerblichen Tätigkeit nicht ausreichen Jn
ſolchen Fällen wird demgemäß der s 6 anzuwenden ſein

Wie iſt in einem Falle vorzugehen in dem ein Gewinn
abführungspflichtiger im Wirtſchaftsjahr 1938 an einer Per
ſonen geſellſchaft beteiligt war im Jahre 1940 aus
der Geſellſchaft ausgeſchieden iſt und 1941 einen fremden Be
trieb als Etnzelfirma übernommen hat Es iſt davon
auszugehen daß der Gewinnabführungspflichtige im Wirt
ſchaftsjahr 1938 zwar gewerblicher Unternehmer im Sinne des
Einkommenſteuerrechts war und auch gewerbliche Einkünfte
hatte Er kann fedoch nicht als gewerblicher Unternehmer im
Sinne der Gewinnabführungsverordnung angeſehen werden
weil die Perſonengeſellſchaft ſelbſtändig gewinnabführungs
pflichtig iſt Auch hier iſt demgemäß nach den Vorſchriften
des 86 der Dritten Durchführungsverordnung zu verfahren

Versicherungsbeiträge des Handwerkers
Wenn ein ſelbſtändiger Handwerker während des Krieges

vorübergehnd abhängige Arbeit leiſtet müſſen ihm dann Bei
träge zur Arbettsloſenverſiche rung zum Reichs
ſtock für Arbeitseinſatz abgezogen werden Dieſe Frage hat
der Generalbevollmächtigte für den Arbeitseinſatz verneint
Verdient der Handwerker als Angeſtellter mehr als 3600 RM
im Jahre alſo 300 RM im Monat ſo iſt er nicht mehr
kranken und damit auch nicht mehr arbeitsloſenverſicherungs
pflichtig Verdient er weuniger ſo hat der Generalbevollmäch
tigte der Einfachheit wegen nichts dagegen wenn bis auf
weiteres keine Beiträge zum Reichsſtock erhoben
werden Die Verpflichtungen aus dem Geſetz über die Alters
verſorgung für das deutſche Handwerk laufen für ſelbſtändige
Hondwerker auch dann weiter wenn ſie während des Krieges
in abhängiger Stellung ſind Der Handwerker muß alſo weiter
die bisherigen Beiträge zahlen

Bernburger Saalmühlen
Die Geſellſchaft deren AK von 0,5 Mill RM ſich zu etwa

60 Prozent im Beſitz der Stadtmühle Alsleben A G
befindet weiſt für 1942/43 30 Juni einen Rohertrag von
0,29 0,29 Mill RM aus Nach 0,02 0,04 Anlageabſchrei
bungen und 0,01 0,02 Zuweiſung an den Unterſtützungsver
ein ergibt ſich einſchließlich Vortrag ein Reingewinn von
0,035 0,034 woraus wieder 6 Prozent Dividen de aus
geſchüttet werden

Regelung der Treibgaspreiſe Der Reichskommiſſar für die
Preisbildung hat angeordnet daß mit Wirkung vom l Ok
tober 1943 bei Verkauf von Treibagas an Verbraucher ab
Lager folgende Preiſe gelten Bei Abnahme auf einmal in
Flaſchen bis zu 1034 Kilogramm 45 RM je 100 Kilogramm
Bei Abnahme auf einmal in Flaſchen bis zu 3472 Kilogramm
43 RM je 100 Kilogramm Bei Abnahme auf einmal in
Flaſchen über 3472 Kilogramm 41 RM je 100 Kilogramm
Wenn innerhalb 30 Tagen von der erſten Abnahme an ge
rechnet 3472 Kilogramm Treibgas oder mehr in Teilmengen
bezogen worden ſind gilt der Preis von 41 RM je 100 Kilo
gramm Treibgas Dieſer Preis iſt auch dann einzuräumen
wenn die erforderliche Menge von mindeſtens 3473 Kilogramm
durch Zuſammenrechnen der innerhalb 30 Tagen bezogenen
Treibgas und Benzinmengen erreicht wird Dabei iſt 1,44
Liter Benzin einem Kilogramm Treibgas gleichzuſetzen

Durch Rationaliſierung 800 000 Arbeitsſtunden weniger Ein
anſchauliches Beiſpiel für die Auswirkung von Rationaliſie
rung und Normung im Arbeitsprozeß wird jetzt aus der
optiſchen und feinmechaniſchen Jnduſtrie bekannt Bei Her
ſtellung eines Entfernung sme ſſers ſind innerhalb
eines Jahres durch Erfahrungsaustauſch und Verbeſſerung der
Fertigungsverfahren ferner durch konſtruktive Vereinfachungen
Erweiterung der Toleranzen und Verzicht auf äußere Auf
machung ſowie durch Konzentration der Ferkigung auf die
beſten Firmen je Monat insgeſamt 798 000 Arbeitsſtunden
was etwa 3860 produktiven Arbeitskräften entſpricht einge
ſpart worden

ruc und Verlag Halliſche Nachrichten Dr Hans JoachtmW ig gert kitet Auguſt Spretke Hanptſchriftleiter
r Arno Wegrich fämtlich in Halle Anzetgenpreisliſte Nr 8

Dieſe Ausgabe umfaßt 6 Seiten

geſtorben Er ſtand im 38 Lebensjahre und gehörte der natur
wiſſenſchaftlichen Fakultät an in der er allgemeine und ange
wandte Botanik lehrte

Hans Severus Ziegler 50 Jahre Staatsrat und General
intendant des Deutſchen Nationaltheaters in Weimar Reichs
tulturſenator Dr Hans Severus Ziegler begeht am 13 Ok
tober ſeinen 50 Geburtstag Er iſt einer der älteſten Mit
tämpfer des Führers ſchon 1923 ſchloß er ſich der national
ſozialiſtiſchen Bewegung an Als Leiter des Weimarer
Theaters bat er immer auf eine beſondere Pflege des klaſſi
ſchen Dramengutes geſehen was auch den Weimarer Feſt
ſpielen für die deutſche Jugend ſehr zuſtatten kam Seine
kulturpolitiſchen Reden und Aufſätze hat Dr Ziegler in dem
Band Wende und Weg zuſammengefaßt

Wilhelm Hegeler geſtorben Jn Jrſchenhauſen im Jſartal
ſtarb im Alter von 73 Jahren der Romanſchriftſteller Wilhelm
Hegeler Seine Haupterfolge lagen in der Zeit des Naturalis
mus was vor allem für ſeine Bücher Paſtor Klinckhammer
und Jngenieur Horſtmann gilt Später fanden noch beſon
dere Beachtung Der Zinsgroſchen und vor wenigen Jahren
Der innere Befehl die Geſtaltung der von Yorck herbet

geführten Wendung von Tauroggen
Schriſttumspreiſe in Finnland Anläßlich der Tagung der

finniſchen Schriftſtellervereinigung in Helſinki zu deren Vor
ſitzenden Profeſſor Koskenniemi der führende Literaturhiſto
riker Finnlands und Vizepräſident der europäiſchen Dichter
vereinigung gewählt wurde wurden aus dem Stiftungsfonds
des Verbandes fünf Geldpreiſe in Höhe von 9000 bis 2400
Finnmark an hervorragende Schriftſteller verliehen Den erſten
Preis erhielt Urho Karhumäki deſſen Hauptwerk Der Herr
der Wildnis die im finniſchen Volk beſonders beachtete Auf
baugarbeit eines Neulandbauern behandelt den zweiten Preis
Matti Hälli deſſen Künſtlerromane zu den metſt geleſenen
Büchern gehören den dritten Preis Martta Haapanen deren
Roman Das verklärte Herz die bodenſtändige Verwurzelung
der aus Nordfinnland ſtammenden Dichterin offenbart den
vierten Preis Heleng Murros die bekannt wurde durch ihre
lyriſche Gedichtſammlung und den fünften Preis Lilly Por
than die 70jährige Schriftſtellerin deren ſinniſche Märchen
bücher zum ſchönſten Volksgut gehören

LandwirtſchaftsReferendare Durch einen Erlaß des Reichs
ernährungsminiſters iſt eine Ausbildungsordnung für Land
wirte im höheren landwirtſchaftlichen Verwaltungsdienſt in
Kraft gefetzt worden Sie bringt die generelle Einführung des
LandwirtſchaftsReferendars und damit die Kbernahme einer
in anderen akademiſchen Berufen bereits bewährten Einrich
tung auch auf diejenigen bereits akademiſch ausgebildeten

heit die er ſich im Felde zugezogen hatte in einem Lazarett Landwirte die in der Verwaltung tätig ſein wollen
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Das entschleierte Ich
Wenn Künstler sich selbst darstellen Von Hugo Kubsch

Von fedem guten Selbſt hZauber ausgehen es muß über das Artiſtiſche
reifen muß Seeliſches aufſchließen ſonſt wirkt es

lich Auch b b
Wirklichkeit in die Jlluſion

eigenen Jch
ſchöpferiſchen

ſens

eins

ſich ſelber als
wichtig genug

lichkeit zu ſein

dauert ehe ſich

nen
bewußt
Wenn

Philipp Otto Runge ſelber
dann

zuerſt als Gruppenweſen als Mitglied einer Gemein
chaft er brachte ſich als ſozial gebundener Menſch mit
auf das Bild als eine in körperhafte Realität verdichtete Signatur Als Beiſpiel ſei nur Benozzo Goz
zoli genannt der ſich auf den für die Medici gemalten
Fresken mitten unter den verſammelten Troß des Ge
ſindes ſtellt Der Niederländer Hans Memling geht
ſchon einen Schritt weiter er ſtellt ſich auf dem linken
Flügelbild des Tryptichons von 1467 als Zuſchauer auf
als Außenſeiter der die heilige Handlung aufmerkſam
verfolgt Ghirlandajo deſſen Geſchichten aus dem Marien
leben und aus der Legende Johannes des Täufers nach
Bode als das anmutigſte Bild vom vornehmen Leben
in Florenz zur Zeit Lorenzos de Medici gelten ver
drängt ſchon ganz vorſichtig das religiöſe Geſchehen und
auf dem Wandbild der Vertreibung Joachims aus dem
Tempel erſcheint Ghirlandafo ſogar in voller Geſtalt in
der Mitte von vier Männern der Familie Bigordi Ghir
landajo Dieſes ſich ſo bewußt gebende Selbſtbildnis iſt
durchaus kein Einzelfall Botticelli Lippi Perugino
haben ſich in ähnlicher Weiſe verewigt Dieſe Selbſt
bildniſſe verraten auch in ihren Geſichtern ſchon die
wachſende Freiheit Der Künſtler löſt ſich bewußt von

der Gruppe Signorelli iſt der erſte der den Schritt wagt
in einem Selbſtbildnis mit Fra Angelico auf dem
Freskenzyklus im Dom zu Orvieto

Aber die rechte Entfaltung kommt erſt bei Albrecht
Dürer obwohl auch er ſein eigenes Bildnis in der
aſſiſtenza bekannter Tafeln verewigt hat Zu allererſt
kommen uns aber die anderen ſelbſtändigen Bildniſſe in
den Sinn vom frühen Knabenbildnis bis zu dem be
kannten Selbſtbildnis in der Münchener Pinakothek
Keiner hat ſo früh ſo abſolut nach ſich ſelbſt Umſchau
gehalten wie Dürer Der Kunſthiſtoriker Ernſt Benkard
der die Entwicklung des Selbſtbildniſſes vom 15 bis zum
18 Jahrhundert unterſucht hat weiſt beſonders eindring
lich auf die Federzeichnung der Univerſität Erlangen hin
die recht vereinſamt im Werke Dürers daſteht von dieſer
unerbittlich ſtarren und nicht ungrübleriſchen Selbſt
befragung führt ein direkter Weg zu Rembrandt in der

Arnold Böcklin Selbstbildnis mit fiedelndem Tod

zeichneriſchen Technik wie durch das Aufgewühltſein was
eben dasſelbe iſt Der geniale Menſch hat ſich aus der
Zunftgebundenheit in die Freiheit gerettet Wir kennen
eben der Erlanger Zeichnung die Wölfflin in die Wan
erjahre Dürers verlegt nur noch ein Gemälde einSelbſthildnis das gleichzeitig während der Wanderjahre

u binRoman von Wilhelm Scheider Verlagsrecht Carl Duncker Berlin

5 Fortſetzung
Um acht Uhr wartete ich in der Halle Sie kam nicht

Um balb neun wurde ich unrubig und rief die Penſion
an Die Jnhaberin war eine Schweizerin Einen

oment ſagte ſie Dann hörte ich eine Männerſtimme
Ich möchte in die Penſion kommen Frau Beralon er
warte mich Der Mann ſprach ein merkwürdiges Engliſch er war beſtimmt ein Japaner Mir kam die
Sache zwar nicht geheuer vor aber ich ging trotzdem hin

Ein Mädchen geleitete mich in einen Empfangsſalon
Dort traten zwei Japaner auf mich zu Sie erſuchten
mich ihnen zu folgen Sie trugen Brillen und euro
päiſche Anzüge Sie waren nicht ganz ſo höflich wie ich
es von den Leuten dieſer Nation gewohnt war wenn ſie
ſich auch vor mir verneigten Der eine ſagte ganz kurz
Polizei bitte mitkommen Als wir unten im

Wagen ſaßen erkundigte ich mich was das alles bedeute
Man antwortete mir ich habe den Nachmittag mit Frau
Beralon verbracht

Ich konnte es nicht leugnen wie ein Alpdruck lag es
mir auf der Bruſt Man hielt vor einem großen Gebäude
und ich wurde in einem Büroraum von mehreren Leuten
verhört Man wollte wiſſen was es für Beziehungen
ſeien die mich mit Frau Berglon verknüpften Ich
war ziemlich erregt und gab unkluge Antworten Ich
beſtand darauf daß man mir erſt ſagen müſſe was
eigentlich gegen Frau Berglon vorliege Die Herren

Schließlich berief ich mich auf meinen Freund Frank
Harter Man horchte auf man kannte ihn und rief ihn
telephoniſch herbei Er kam ſchon nach wenigen Minuten
Als er börte es handle ſich um Frau Berglon tfrium
phierte er Habe ich es dir nicht gleich geſagt Jetzt

aſt du die Scherereien Er begann alles zu erklären
kenne Frau Berglon erſt ſeit geſtern und meine Be

ziehungen zu ihr ſeien flüchtiger Natur Das geniigte
Man entſchuldigte ſich höflich ich könnte gehen Mehrere

fagten es mir nicht ſie lächelten nur

Verbengungen Aber ich wollte noch nicht gehen Man
ſolle mir ſagen ob Frau Berglon in Haft ſei Ja ſie
wäre in HaftGut antwortete ich und was wirft man ihr vor vor

Selbſtbildnis muß ein geheimer
hinaus

eifen Se ſelbſtei höchſter künſtleriſcher Reife kalt unweſenhaft künſt
Auch beim Selbſtbildnis überſetzt der Künſtler die

Nicht der Zufall nicht eine
flüchtige Laune treibt
den Schaffenden zum

zur
Er

kenntnis ſeines We
Der künſtle

riſchen Tat muß eine
ſoziologiſche voraus
gehen ein Loslöſen

Jſolierung
nimmt der Künſtler
mit ſich vor er ſtellt

Ob
jekt hin hält ſich für

Mo
dell für die Unſterb

Es hat lange ge
die

Künſtler ihrer eige
Perſönlichkeit

wurden
der Künſtler

des Mittelalters ſich
darſtellte

ſah er ſich

Dürers die von 1490 1494 dauerten entſtanden iſt Es
iſt auf Pergament gemalt und iſt heute eines der wert
vollſten Werke im deutſchen Saal des Louvre Das Bild
trägt am Rand die Jahreszahl 1493 Auf dem Madrider
Selbſtbildnis von 1498 tritt der 26jährige Nürnberger
Meiſter bewußt als Elegant in reicher Kleidung auf
Dürer ſchätzt ſich ſelbſt ſozial hoch ein in Venedig wo
das Bild entſtand hätte damals kein anderer Maler ge
wagt die herrenhafte Repxäſentation auf die eigene
Erſcheinung zu übertragen An dem Griff nach ſich ſelbſt
liegt eben das Bedeutſame der Dürerſchen Tat Noch
weiter aber geht Dürer in ſeinem bekannten Münchener
Selbſtbildnis welches das ſpäter eingefügte Datum
1500 trägt aber von Wölfflin und anderen um das Jahr
1506 feſtgelegt iſt Hier geht Dürer ſogar über ſich
inaus er geſtaltet ein ideales religiös unterſtrömtes
unſchbild von liongrdeskem Gleichgewicht in der Form

und chriſtushafter Verſchönerung der Züge Diürers
Selbſtbildniſſe ſind dann für alle Richtlinien der erſten
Hälfte des 16 Jahrhunderts vorbildlich geweſen

Giorgione hat ſich ſchon als David mit dem Haupt
Goliaths gemalt Hans Burgkmair führt mit dem
Doppelbildnis Selbſtbildnis mit ſeiner Frau den Typus
des Gattenbildes in die Malerei ein in dem Handſpiegel
den die Frau hält exſcheinen die Köpfe des Künſtler
paares als Totenſchädel Albrecht Altdorfer der Land
ſchafter hat ſich als Wanderer in den großen Kirchen
raum ſeiner Geburt der Maria geſtellt Lucas Cranach
aber zeigt ſich mit Frau und Schwiegereltern als Heilige
Sippe Es iſt eines der früheſten Familienbildniſſe

Hans Holbeins Selbſtbildnis aus dem Todesjahr 1543
iſt in Haltung und Kleidung ſchlicht klar ungebeugt von
einer Ueberſättigung des Schauens die ſchon ins Jenſeits
weiſt Das Selbſtbildnis als letzter Wille Tizian haterſt im hohen Alter ſich ſelbſt gemalt Sein Bexliner
Bildnis iſt ſo recht das Beiſpiel für die ſoziale Emanzi
pation des Künſtlers der zum Fürſten emporgeſtiegen
iſt Und iſt nicht auch Rembrandt der dreißigjährige
Rembrandt ein Kavalier geweſen Aber Kleidung und
Haltung des hohen Herrn ſind doch nur Maskerade ſind
Aeußerliches Das Königstum Rembrandts war jen
ſeitig gerichtet war nicht von dieſer Welt Sein Ringen
um Erkenntnis war fauſtiſch gerade davon reden ſeine
Selbſtbildniſſe die gus der Tiefe kommende ſchonungs
loſe Selbſterkenntniſſe ſind Viſionen des Magiers der
die Fähigkeit hatte in der Einmaligkeit des Jchs das
Unvergängliche das Ewige zu erkennen und zu geſtalten

Unter den Romantikern war Philipp Otto Runge
einer der feinſten Pſychologen der um das tiefſte Ahnen
der Seele die Erkenntnis Gottes rang und gerade in
ſeinen Selbſtbildniſſen davon Zeugnis ablegte Andere
erzählen von der Vergänglichkeit des Jrdiſchen und ſtellten

Das Wonder der
Durch ein neuartiges Quellverfahren iſt es gelungen eine
Zellwolle mit luftgefüllten Hohlräumen herzuſtellen die
ſich an Qualität kaum mehr von der Naturfaſer unterſcheidet

Es iſt jetzt über ein Vierteljahrhundert vergangen ſeit
dem die Zellwolle das Licht der Welt erblickt hat Mitten
im erſten Völkerringen 1917 wurde auf Anregung der
Rohſtoffabteilung des Kriegsminiſteriums in Sydowsaue
die erſte Stapelfaſerfabrik begründet Sie ſollte die Ver
ſorgung des deutſchen Volkes mit Garnen und Webſtoffen
erleichtern helfen Als Ausgangsmaterial verwandte man
Holzprodukte doch hafteten der hieraus erzeugten Stapel
faſer noch ſolche Mängel an daß man ſie wahrlich nicht

n Erſatz für echte Baum oder Schafwolle bezeichnen
onnte

Später lernte man es dann die Methoden der Kunſt
ſeidengewinnung für die Herſtellung von Zellwolle prak

e

tiſch auszuwerten Nun ſtieg deren Erzeugung ſprunghaft
an Von ganzen 2000 Tonnen im Jahre 1932 in dem
bereits reiner Viſtra Krepp auf der Reichsmeſſe Leipzig
feilgeboten weröèn konnte wuchs ſie bis 1939 auf 200 000
Tonnen Während man früher nur Buchen Fichten und
Kiefern zu Zellwolle verarbeiten konnte ſind es heute auch
Brenneſſeln Kartoffelkraut Schilfrohr und Stroh alſo
teilweiſe völlig wertloſe Abfall und Naturprodukte die
in den Fabriken Spinnereien und Webereien auf man
cherlei Umwegen zu Kleidungsſtücken aller Art werden
Zunächſt waren es nur Damenoberſtoffe ſpäter dann
Druckſtoffe Handarbeitsgarne und ſchließlich gar Herren
anzugſtoffe die aus Zellwolle hergeſtellt werden konnten

Revolution in der Textilinduſtrie
Für die geſamte Textilinduſtrie bedeutete dies eine

förmliche Revolution die anſcheinend noch nicht beendet
iſt Durch ein neuartiges Quellverfahren iſt es nämlich
jetzt gelungen eine Zellwolle mit luftgefüllten Hohl
räumen herzuſtellen die ſich an Qualität kaum mehr von
der Naturfaſer unterſcheidet Frühere Bemühungen künſt
liche Hohlſaſern zu ſpinnen haben leider nur unzuläng
liche Löſungen gebracht da entweder lediglich brüchiges
und ſprödes Material erzeugt wurde oder die Produk
tionsmethoden ſich als unwirtſchaftlich erwieſen Die neue
Faſer iſt im Innern mit winzigen Hohlräumen durch
ſetzt die durch Stege voneinander abgeſchloſſen ſind Hier
durch wird die Erhaltung des größten Teiles der Luft
polſter gewährleiſtet wenn auch die Außenwand beim
Spinn und Webprozeß beſchädigt wird Nur der Fach
mann weiß was das für die Verarbeitungsinduſtrie be
deutet Gute Formhaltung und Griffeleigenſchaften laſſen
das neue Material als beſonders geeignet zur Herſtellung
von Oberkleidungen ſowie modernen Strick und Wirk
waren erſcheinen Durch die luftgefüllten Hohlräume wird
außer einer hervorragenden Elaſtizität und damit Knitter
feſtigkeit des fertigen Gewebes ein hohes Maß an Warm
haltung des Trägers erreicht Das Volumen der neuen
Kunſtfaſer deren Preis nicht über dem der gewöhnlichen

Rembrandt van Rijn Aufnahmen Scherl

ſich mit dem Tod als Arnoldund auch Hans Thoma
Jntereſſant iſt daß auch die Bildhauer ihr eigenes

Sein zu formen lieben von Peter Viſcher dem Aelteren
der ſich als biederer Erzgießer an ſeinem Sebaldusgrab
verewigte bis zu Joſef Thorak der vor Jahren in
mittelalterlicher Wachstechnik ein eindringliches und
pſychologiſch reizvolles Selbſtbildnis ſchuf Eines der er
ſchütterndſten Selbſtbildniſſe aller Zeiten iſt gerade ein
plaſtiſches das von Meiſter Pilgram dem Erbauer des

Gefährten dar Böcklin

Stefansdomes zu Wien Dieſes Bildnis in Stein am
Aufgang zur zauberhaft ſchönen Kanzel des Meiſters
erzählt von einem harten Kämpferdaſein einem fanati
ſchen Ringen um die Kunſt einer grenzenloſen ſchöpferi
ſchen Ekſtaſe Hier iſt wie nur bei Rembrandt das
eigene Jch ſchonungslos entſchleiert

Zellwolle liegt iſt nur um ein Drittel größer Auch auf
dieſem Gebiet hat der Menſch der Natur ihre Geheimniſſe
abgelauſcht indem er die Struktur der echten Seide und
Wolle eingehend erforſchte Er entdeckte dabei daß deren
beſte Eigenſchaften elaſtiſchen luftgefüllten Hohlräumen
zu verdanfen ſind
Selbſt der Fachmann iſt verblüfft

Heute iſt es ſelbſt dem Fachmann nicht immer möglich
an einem fertigen Kleidungsſtück ſofort feſtzuſtellen ob
dieſes aus Natur oder Zellwolle beſteht Mit den ſo
wenig dauerhaften Papierſtoffen des erſten Weltkrieges
aber iſt das neue Material überhaupt nicht mehr zu ver
gleichen Dennoch war es die vielgeſchmähte Stapelfaſer
aus der innerhalb von fünfundzwanzig Jahren die mo
derne Zellwolle mit luftgefüllten Hohlräumen hervorging

Muſeum

amphora a altes Stückel guf das i beſ

bin ja ka Schätzmaſter

Hirnmoſer nickte

eppa pflanzen Da mnuaßt früher aufſtehn

Mittwoch 13 Oktober 1943

Die Vaſe
Ein Reis vom Narxenbaum trägt jeder wer es auch

ſei Alſo trieb auch Hieronymus Döpke eine Narretei
Sie beſtand darin daß er ſich von jeder ſeiner Reiſen ein
Andenken mit heimbrachte und ſich mit dieſen Gegen
ſtänden eine Art Muſeum anlegte das er jedem Beſucher
mit Stolz zeigte Da gab es engliſche Tabakpfeifen neben
franzöſiſchen Fächern römiſche Antiken und Wiener
Frauenbildniſſe neben griechiſchen Waffen alles kunter
bunt durcheinander gruppiert

Mit beſonderem Stolz aber hegte Döpke eine manns
hohe Tonvaſe ſchon arg mitgenommen vielfach zerſprun
gen und kunſtgerecht zuſammengekittet die er aus Rom
mitgebracht und die nach der Verſicherung des Händlers
am Fuße des Palatin im Forum Romanum ausgegraben
worden war

Neulich beſuchte Döpke ein Freund der ehrſame
Schlächtermeiſter Blaſius Hirnmoſer der von Kunſtherzlich wenig verſtand ſich aber doch von Döpke in deſſen

führen und die einzelnen Gegenſtände der
Sammlung zeigen und erklären ließ

Schließlich kam auch die Vaſe daran Was daſiegſt Hirnmoſer ſagte Döpke und ſtreichelte zärtlich
über die Vaſe was da ſiegſt iſt eine ſogenannte Pracht

onders hakel bin
Ja ja daß s alt is ſiech meinte Hirnmoſer und

betrachtete ſich die alte Vaſe mit ihrer dekorativen Be
malung einer Darſtellung aus dem Totenkult mit ge
heuchelter Kennermiene

Na was glaubſt wie alt dö Vaſen is fragte Döpke
und ſah ſeinen Freund forſchend an Na ſchätz viel

leicht daxatſt es
Hm machte Hirnmoſer was kann i da ſagn 9

Ueberhaupt ſolchene alte Sachen
laſſen ſi ſchwer auf ihr Alter ſchätzen

Aber ja lachte Döpke dös kann ma ganz genau A
hei der Vaſen da Soll i dir fagn wiar alt ſie is

Zwatauſend Jahr is dö Vaſen alt
Döpke ſah ſeinen Beſucher überlegen an

Hirnmoſer lächelte jedoch ſkeptiſch Mi willſt du
Dö Vafſen

kann do net zwatauſend Jahr alt ſein
Ja warum denn net brauſte Döpke auf
Das is do anfach gab Hirnmoſer zurück Mir

ſchreibn do erſt neunzehnhundertdreiavierz g
Framz

Eine Fliege
Bei einer Orcheſtervrobe die der Wagner Dirigent

Hans Richter in Wien abbhielt ertönte plötzlich ein kräf
tiger Poſaunenton Richter klopfte ſofort ab und fragte
den Baßpoſauniſten denn dieſer war der Uebeltäter
warum er blaſe wenn er nicht zu blaſen habe Jn
meiner Stimme ſteht doch aber die Note antwortete der
Muſiker Er wollte Richter das Blatt reichen machte aber
dabei eine merkwürdige Entdeckung Die Note die er ge
blaſen hatte flog davon Erſtaunt ſagte er Es war bloß
eine Fliege aber ich habe ſie geſpielt

el m LuknHolzfaser Höchste Knitterfestigkeit und Warmhaltong erreicht
Technik und Wiſſenſchaft haben hieran den gleichen ruhm
vollen Anteil Was der Chemiker zunächſt nur im Labo
ratorium erforſchte und zuſtande brachte nahm ſpäter
durch die Spinndüſe ein wahres Wunderwerk deutſcher
Präziſionskunſt greifbare Geſtalt an und hat Deutſchland
heute von der Einfuhrzausländiſcher Webſtoffe in hohem
Maße unabhängig genkächt Sicherlich iſt auf dieſem Ge
biet auch in Zukunft noch mit manchen Ueberraſchungen
zu rechnen durch die vielleicht ſogar die jetzige Qualitäts
ebenbürtigkeit der Zellwolle gegenüber der Naturfaſer zu
einer klaren Ueberlegenheit wird Hierdurch werden nicht
nur die echte Baum und Schafwolle immer mehr vom
Markt verdrängt ſondern auch die Kunſtſeide deren Pro
duktion ſchon ſeit einigen Jahren durch die Zellwolle
gewinnung mengen und zahlenmäßig erheblich übertroffen
wird

Fertigwaren aus Zellwolle Scherl Bilderdienst

Die Japaner zuckten bedauernd die Achſeln Doch nun
bekamen ſie es mit Freund Harter zu tun Er war Jour
naliſt und er witterte einen Senſationsſtoff für ſeine
amerikaniſchen Blätter Er rückte mit ſchwerem Geſchütz
heran Man erklärte ihm die Sache ſei erſt im Vor
ſtadium der Unterſuchung und durchaus noch nicht reif
für die Oeffentlichkeit

Wir mußten unverrichteter Dinge abziehen Am näch
ſten Morgen ſaß ich mit Harter über den Tageszeitungen
Tokios Ich hatte eine entſetzliche Nacht verbracht Wir
ſanden in den Blättern kein Wort über Manjas Ver
haftung IJch bringe es trotzdem heraus ſagte Harter

Am Abend überfiel er mich im Hotel ich befand mich
in ziemlich niedergeſchlagener Stimmung Er verkündete
mir daß er dank ſeiner guten Beziehungen nunmehr ſo
ungefähr die Zuſammenhänge kenne

Es wäre mir ja bekannt daß die Berglon die koſt
bare Netſuke Sammlung an den Maler Sanſetſu verkauft
habe ſie hätte nebenbei geſagt einen ziemlich hohen
Preis dafür erzielt Und nun ſei etwas Unglaubliches
paſſiert Geſtern nacht wären Diebe bei dem Maler ein
Jerraen und hätten die herrliche kleine Sammlung
geſtohlenIch fragte erregt was Frau Berglon mit dieſem
Diebſtahl zu tun habe Ja mein Lieber antwortete
Frank Harter das iſt eben die große Ueberraſchung
Sie hat anſcheinend wirklich damit zu tun Es iſt natür
lich ein gutes Geſchäft etwas zu verkaufen und es ſich
dann wenn man den Kaufpreis ſchon beſitzt wieder
heimlich zurückzuholen

Rede nicht ſo daher brauſte ich auf was weißt du
Sie ſoll angeblich mit dem Dieb oder den Dieben

unter einer Decke ſtecken Sie verbrachte die Nacht in
der es geſchah noch im Hauſe Sanſetſus Man ver
haftete zunächſt einen ihrer Freunde aus Kyvoto Er iſt
ſeit einigen Tagen hier in der Hauptſtadt er wohnte mit
ihr in der gleichen Penſion Und er ſoll den Dieb
ſtahl ausgeführt haben

Es müſſen zwingende Verdachtsgründe gegen ihn
vorliegen antwortete Harter die Japaner ſind ſehr
vorſichtige Leute Und warum ſteht nichts darüber in
den Zeitungen Es ſind die Methoden der japani
ſchen Polizei Kriminalfälle werden erſt dann der Oef
fentlichkeit unterbreitet wenn alles klipy und klar jſt

Wie heizt der Mann den man verhaftete Den
Namen konnte ich bisher nicht erfahren Er ſoll Hollän
der oder an n nd ab O bie 4na im Zimmer auf und ab Dann blieſtehen Manja ſagte ich iſt völlig ſch

los Sie iſt ein reiner Menſch ich weiß es ich fühle
es ich kann mich nicht täuſchen

Harter erhob ſich Guten Abend mein Junge dir
iſt nicht zu helfen Leb wohl

Es kam die Nacht Erſt in den Morgenſtunden ſchlief
ich ein Ungefähr um acht Uhr morgens ich lag nochin tiefem Schlaf weckte mich das Telephon neben
meinem Bett Jch nahm den Hörer Es war die Stimme
Frank Harters

Guten Morgen ſagte
Jch weiß gar nichts

Er berichtete folgendes

Frank weißt du ſchon

Manja ſei geſtern abend aus
der Haft entlaſſen worden ihr Freund jedoch nicht Der
Sachverhalt liege auf der Hand Man habe ſie nur des
halb auf freien Fuß geſetzt um ſie in aller Ruhe be
obachten zu können Das ſei die oft erprobte Taktik der
japaniſchen Polizei Man habe noch keine vollen Beweiſe
und glaube daß Manja ſich durch irgendeine unvorſichtige
Handlung verraten würde Entweichen könne ſie nicht
Man befinde ſich auf einer Jnſelgruppe die man nur an
Bord eines Dampfers verlaſſen könne Eine Abreiſe
würde man zu verhindern wiſſen

Das iſt ſo deine Theorie antwortete ich Beweiſefür deine Meinung haſt du keine Vielleicht hat ſie ihre
Schuldloſigkeit beweiſen können Doch jedenfalls danke
ich dir du haſt mir einen großen Dienſt erwieſen

Nachdem ich alles überlegt hatte telephonierte ich mit
Manja Jhr Stimme klang abweiſend Nein ſie wolle
mich nicht ſehen auf keinen Fall Uebrigens ſei ſie im
Begriff abzureiſen Sie bitte mich ſich nicht mehr um ſie
zu kümmern Ich lief zur Penſion hinüber Vor der
Tür ſtand ein Auto Der Chauffeur dieſes Wagens kam
aus dem Haus er trug einen Koffer und ging an mir
vorüber Juf dem Koffer las ich die Jnitialen Manjas

B Ich trat in den Hausflur und ſah mich nach dem
Chauffeur um der den Koffer im Wagen verſtaute
Kaum war er damit fertig als ein europäiſch geklei
deter Japaner an ihn herantrat und einige Worte mit
ihm wechſelte Der Mann ging wieder fort Manja
ſtand alſo tatſächlich unter Beobachtung Frank Harter
hatte wieder einmal recht behalten

In dieſem Augenblick kam Mania herunter Sie
in ihrem hellen Koſtüm über dem Arm trug ſie
Kapuzenmantel Sie war faſſungsſos als ſie mich ſab

Sie wollen wirklich abreiſen fragte ich ſie Sieantwortete mir nicht ſondern ging an mir vorüber Ich
folgte ihr Sie ſtieg jn den Wagen und warf den Schlag
binter ſich zu nete ihn von neuem und ſetzte miy
neben ſie Der Wagen kam in Fabrt Ich blickte n

war
den

hinten durch das Fenſter und beobachtete daß uns ein
Auto folgte Es blieb dicht hinter uns

Unſer Chauffeur fuhr ziemlich langſam er hatte ſicher
ſeine Weiſungen von dem Beamten erhalten Manja
lehnte ihren Kopf zurück und ſchloß die Augen Sie war
totenblaß Unſer Wagen ſchlug aber keineswegs die Rich
tung zum Bahnhof ein Ich fragte Wohin Nach
Yokohama murmelten ihre Lippen Sie wollen mit
dem Dampfer fort Ja Es war eine lange frahrtaber an den Straßen ſtanden überall die kleinen iapa
niſchen Holzhäuſer Yokohama iſt mit dem ungeheuren
Tokio zuſammengewachſen IJmmer wenn ich nach rück
wärts durch das Fenſter ſah erblickte ich den uns folgen
den Wagen

Endlich ſchlug Manja die Augen auf Sie lächelte
voll ſchmerzlicher Bewegung Sie fragte was ich mir
eigentlich vorſtelle Mein Verhalten ſei ſo unſinnig
Jch begreife Sie nicht Ich wußte keine andere Antwort als die bangle Wendung daß ich ſie liebe und daß

ich ſie immer noch zu gewinnen hoffe Jch wäre ſagte
ich ſogar der Meinung daß ich jetzt im Begriff ſei mein
Ziel zu erreichen

Jch fragte Wohin wollen Sie reiſen Nach Dairen
Jch habe einen Dampferplatz belegt So hatte ich es
mir gedacht Sie wollte nach Mandſchukuo Und der
Dampfer fragte ich fährt ſchon heute In wenigen
Stunden Ich muß mir nur noch die Schiffskarte holen

Endlich hatten wir den Hafen von Yokohama erreicht
Unſer Wagen hielt vor einem Schiffahrtsbüro Manja
ſtieg gus ich blieb ſitzen Das Auto das uns gefolgt
war ſtand ſchon hinter uns Am Steuer ſaß der junge
Japaner der ſich vor der Abfahrt mit unſerem Chauffeur
unterhalten hatte

Jch wartete es dauerte ziemlich lange Jch wußte
im vorgus daß Manjag im Kontor dex Schiffahrtsgeſell
ſchaft Schwierigkeiten haben würde So leicht gab man
ihr nicht die Freibheit Die Polizei batte ſie nur auft Fuß geſetzt um ſie in aller Ruhe beobachten zu
önnen

Meine Meinung beſtätigte ſich Als ſie wieder auf
Zie Straße trat ſtand auf ibrer Stirn die kleine ſteile
Falte die ich ſchon kannte

Jch weiß ſagte ich man macht Jhnen Schwierig
keiten Man will Ihnen die Schiffskarte nicht aus
händigen man hat irgendwelche Ausreden Iſt es nicht
ſo Sie antwortete nicht Ich hielt ihren Arm und
fühlte wie ein ohnmächtiges Zittern durch ihren Körper
rann Die Lippen preßte ſie ſchmerzlich aufeinander
Sie erkannte ihre ſchlimme Lage Fortſetzung folgt
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Flegelei in der Straßenbahn
Dem 52jährigen Karl W ging es beim ne ſteigeß

von der Straßenbahn nicht ſchnell genug und er ſchob
ſeinen Vordermann derartig heftig zur Seite daß dieſer
von der Plattform herunterrutſchte und beinahe zu Fall

n wäre Aber damit nicht genug drehte ſich W
ogar um und verſetzte dem andern eine Ohrfeige Dann
ereritt er die Flucht konnte aber von empörten Beob
achtern dieſer Szene eingeholt und der Polizei übergeben
werden Die Entrüſtung der Fahrgäſte die ihn verfolgt
R et atten war um ſo mehr verſtändlich als es

ei dem ann den der Apgeklagte angegriffen hatte
m einen Blinden handelte will dies nicht erkanntaben und es ſtimmte auch daß der Blinde Armbinde
etragen hatte Aber die Ebefrau des Blinden hatte den
ngeklagten mehrfach durch den Ruf Nehmen Sie doch

Rückſicht mein Mann iſt blind aufmerkſam gemacht
Dazu verteidigte ſich W damit daß er ſchwerhörig ſeiund dieſen Hinweis daher nicht verſtanden habe
machte aber den Eindruck als handelte es ſich bei dieſer
Entſchuldigung nur um eine faule Ausrede denn der An
geklagte konnte vor dem Amtsgericht Berlin ganz gut
verſtehen Sein Einſpruch gegen den Strafbefehl der
erſt auf zwei Monate Gefängnis gelautet batte drangnicht durch im Gegenteil die Strafe wurde mit Kücidh
auf das undiſziplinierte Benehmen noch erhöht Das
Urteil lautete wegen Körperverletzung auf drei Monate
Gefängnis

Diebin in der Frauenklinik
Die 35jährige Elfriede Amers aus Dortmund

die bereits wegen Diebſtabls mit ſechs Monaten Gefäng
nis vorbeſtraft war r nach ihrer Entlaſſung aus derStrafanſtalt in einer Frauenklinik in der ſie zur Entdinbung untergebracht war einer Wöchnerin ein Spar
aſſenbüch geſtohlen und davon tauſend RM abgehoben
erner entwendete ſie einer Beſucherin der Klinik aus
er Handtaſche einen kleineren Geldbetrag Die Straf
ammer Würzburg verurteilte die Diebin zu einer Ge

fängnisſtrafe von einem Jahr und drei Monaten
Jnternationaler Hochſtapler

Der 59 Jahre alte Karl Wielinger aus Baden bei
Wien der bereits wiederholt wegen Betrugs vorbeſtraft iſt mußte ſich vor einer Strafkammer des Land
gerichts Wien wegen verſchiedener Hochſtapeleien verant
worten Der Angeklagte hat ein äußerſt bewegtes Leben

FAMILIEN ANZEIGEN
Brigltto Die gückiiche Geburt elnes

esunden Sonntegsmädels zeigen
ocherfreut an Hidegard Schüler

geb Treautmann z Z Privatklinik
Haſle Krukenbergstr 27 Heinz Schü
ſer z Z auf Urleub

JUrgent Unsere Brigitte hot ihr fang
ersehntes Brüderchen bekommen In
Dankbearkeſt und freude luise Schaaf

die Nachricht
lieber

der Obergefreite

Lepeschki an der
Heldentod fand

Hart und schwer traf uns
daß unser

lebensfroher S
Bruder Schwager und Neffe

Willy Kämpfe
am 17 September 1943 in dem
schweren Abwehrgefecht

Desna kurz
vor seinem 22 Geburtstag den

xzS

Kleine Chronik des Tages
hinter ſich Vor 15 Jahren war er bereits in London
und vor zehn Jahre in Kalifoxnien als Hochſtapler auf
getreten und batte zuletzt zehn Jabre Zuchthaus erhalten
Nachdem er auch in Zürich als Betrüger entlarvt wurde
hatte er es neuerdings verſtanden auf ſchwindelhafte
Weiſe Geldbeträge in Höhe von 1000 und 3800 RM zu
ergaunern Wielinger wurde wegen dieſer Betrügereien
unmehr als gefährlicher Gewobhnheitsverbrecher zu ſechsdehren Zuchthaus verurteilt und wird nach Abbüßung

ieſer Strafe in ein Arbeitsbaus eingeliefert

Allzu ſtürmiſcher rechter Verteidiger
Vor dem Kreisſtrafgericht in Trg4 hatte ſich der

rechte Verteidiger eines tſchechiſchen Fußballklubs der
25jährige Jaroslav wegen ſchwerer Körperverletzung
zu verantworten Bei einem Fußballwettſpiel hatte erdem Stürmer der Gegenpartei durch einen beftigen Tritt
87 das rechte Schienbein einen komplizierten Knochenruch zugefügt Der Angea te ſtellte die Tat als un
lücklichen Zufall dar Das Gericht kam aber nach An
ören zahlreicher Zeugen zu der Anſchauung daß M

zumindeſt grob fahrläſſig gebandelt habe Demgemäß
wurde er zu einem Monat Gefängnis verurteilt

Urenkelin Andreas Hofers 80 Jahre alt
In Rejichenberg Eud vollendete am 12 Oktober

Charlotte Joſefa von Hafer Urenkelin Andreas
Hofers ihr 80 Lebensjahr Die Jubilarin wurde 1863
in Salzburg als Tochter des Reichsarchipdirektors i R
Karl Franz Edler von Hofer geboren der als Reichs
archivdirektor in Wien jene Stellung bekleidete die vor
ihm Franz Grillparzer innebatte Karl Frans Joſef war
ein Sohn des einzigen Sohnes Andreas Hofers der 1809
als Knabe mit ſeinem Vater auf der Brander Alpe im
Paſſeiertal von den Franzoſen gefangengenommen worden
war Chaxlotte Joſefa von Hofer wirkte als Klage
lehrerin Chordirigentin und Geſangslehrerin Jbre
Taufpatin war Charlotte von Mexiko Gemahlin des er
ſchoſſenen Kaiſers Maximilian von Mexiko

15 Brüche an einer Hand
Beim Dreſchen geriet der 13jährige Sohn eines e

beſiers in Monbjerg Dänemark mit einer Hand in
die Dreſchmaſchine Im Krankenhaus wurde feſtageſtellt
daß die Hand nicht weniger als fünfzehn Brüche von den
19 möglichen an den verſchiedenen Gliedern der Hand
davongetragen hat

Halliſche Nachrichten
Millets Atelier wurde verſteigert

Das im Wald von Fontainebleanu gelegene
Städtchen Barbizon war vor wenigen Tagen der
Treffpunkt zahlreicher Sammler Kunſtkenner und Händ
ler zu der Verſteigerung des Ateliers des berühmten
franzöſiſchen Malers und Porträtiſten Millet Die er
hoffte Senſation blieb jedoch aus obwohl ein Enkel der
bretoniſchen Bäuerin die zum Angélus Modell ſtand
anweſend war Echte Millets befanden ſich nicht beidieſer Verſteigerung weil ſeinerzeit die millionenſchwere
Amerikanerin die über den Teich gekommen war um
Millet zu heiraten und dafür den Sohn des Malers zum
Altar führte alles was einigermaßen Wert batte auf
kaufte und damit in Begleitung des Malersſohnes wie
der abzog Trotzdem fanden einige beſcheidene Mach
werke unerwartet Anklang Selbſt ein Bleiſtift des
Malers wurde für 500 Francs erſtanden Die meiſten
Erinnerungsgegenſtände erwarb ein in ſtrenges Jnkognito
gehüllter Meiſtbietender von dem man annimmt daß er

r ukunft das Atelier von Millet neu erſtehen
aſſen will

Während ſie im Feuerſchutz Kurſus war
Eine nnerwartete Folge hatte der Feuerperbütungs

kurſus den eine däniſche Verſicherungsgeſellſchaft in ver
ſchiedenen Städten des Landes veranſtaltete Der Kurſus
will die Bevölkerung im Intereſſe der Schadenverminde
rung damit alſo auch im Intereſſe der Verſicherungs

eſellſchaft darüber belehren wie der Ausbruch von
ränden am beſten vorbeugend ausgeſchloſſen werden

kann In Kopenhagen ſelbſt fand ſich auch Frau
Erika Olſen zu dem Aufklärungsvortrag ein Da ſie
beim Fortgeben von zu Hauſe aber vergeſſen batte ihr
Bügeleifen guszuſchalten brannte in ihrer Abweſenheit
ibr Einfamilienhaus nieder

Schreckhaftes Erwachen
Ein finniſcher Holzfäller hatte in einer unwirtlichen

Gegend eine längere Skitour gemacht und war als er
ſich zu kurzer Raſt niedergelaſſen hatte eingenickt Er
wachte erſt auf als ſich gewiſſermaßen zwiſchen ſeinen
Beinen die Schneedecke auftat und daraus ein rieſigerBärenkopf zum Vorſchein kam Der Holzfäller hatte über

dem Winterſchlafplatz des Raubtieres geraſtet Beibe
hatten es nun aber eilig ſchleunigſt das Feld zu räumen
und in verſchiedenen Richtungen zu fliehen Denn auf ein
derartiges Zuſammentreffen beim Aufwachen war weder
der Holzfäller noch der Bär vorbereitet

1943
Wä

Mittwoch 13 Oktober

umSchwimmwettkampf Sudetenland Mittelland
Jm Hallenbad Schreckenſtein gewann das Gebiet SUue
detenland den Schwimmwettkampf gegen BDM und
JM Mittelland mit 774 747,3 Punkten Ausſchlaggebend
waren dabei die Leiſtungen der Jungmädel die alle ihre Wett
bewerbe gewannen während in der Gruppe BDM das Ge
biet Mittelland in vier von fünf Staffeln die Siegermann
ſchaften ſtellen konnte

Schweizer StundenRekord
Auf der Radrennbahn in Lauſanne ſtellte der Genferean Pierre 3 z mit l Kilometer einen neuen

per Stundenrekord für Amateure auf wobei er egiis gende Hwiſchenretsrde fuhr 15 Kilometer in 21 07
in 28 09,4 2 in 35 10,4 30 in 42 16 35 in 49 25,8 und

40 in 36 36,8 Der alte Rekord ſtand auf 41 015 Kilometer
Der deutſche Stundenrekord ohne Schrittemacher führung der Amateure wird von dem Berliner
Emil Schöpflin an der im September 1937 auf der
Bahn in Halle in 60 Minuten 42,110 Kilometer zurücklegte

e

Der Kölner Jean Scho te dei den Radrennder ren In ver Endwertun Tr
Kilometer vor Kilian 74,610 Kikometer Vopel 74,590 Hoff
mann 72,770 und Kraus

4

Seinen 16 Sieg in dieſer Rennzett ang dedeutſche Stradenmekſter ges gft irrt es am
beim undrggrrenren in Konſtanz Der Rarnverger 95r

21700 mmden über 50 Kilometer führenden Wettbewerb in
Rundenvorſprung gegen Sann München und Rohr Stuttgart

Wehrmachtmeiſter beſiegte den Landesmeiſter

Zu einem rn eh iel kam es in Oslo woder deutſche ehrmacht Fußballmeiſter von Norwegen di
Standortelf von Oslo und der norwegiſche Landesmeiſt
Ziege gegenübertraten Die Soldaten zeigten datechniſch reifere Spiel und gewannen mit 0 T Loren

Entente h
Noch ruhn die Vfen
und sinel kalt
jetzt sucht und
dichter Ritz und Spoltl

90

S

h
De

In stillem Gedenken an meinen
lieben Mann den BElektriker
Walter Thieme sind uns von
allen Seiten so zahlreiche Be
weiso herzlicher Anteilnahme à
J entgegengebracht worden daß

Sohn weise der

es nur auf diesem Wege mög
m lich ist allen recht herzlich zu

bei danken In stiller Trauer Frau
Friecla Thieme geb Weise Kip
der und alle Angehörigen Halle
Saale Trödoel 11 2

Hinscheiden

Boim Heimgang unserer Autter
Frau Frida BSlazvezek geb Blich
mann sind uns zahlreiche Be

Teilnahme
angen Wir sagen auf diesem

Vege uns Dank Die Hinterblieb

Für die innige Teillnahms wäh
rend der Krankheit und beim

meiner
Tochter Schwester und Schwä
J gerin Frieda Horn sage ich im

Jür die überaus zahlreichen und
iebevollen Beweise herzlicher
Teilnahme die uns während der

rankheit und beim Hinschei
meiner lieben Frau Minna

Dornack zuteil
wurden sprechen wir auf die
em Wege unseren innigsten
Dank aus Karl Heinrich und

zuge
6Helnrien geb

einzigen Kinder nebst allen Verwandten

RM 10 600 als I Hypoth

20 000 30 000 RM sof auszuleihb
Angebote T 3047 HN b

schnellkredite gewährt jederzeit
gegen Pfand Leihhaus Bräutigam

Angebote 163 H

K

r r h ää
ek aus
HNPrivath ges Ang St 633 HN VERSCHIEdENES

Erst Hypothek in Höhe von
Wer übernimmt das Abkfüllen elv
flüssigen Friseur Artikels a Liter
faschen einschlbesl ßewieugs der
dazugehörigen Flaschen Eyentl

Halles S Alter Markt 32 Kann Berzirksvertretung übgrnom10 15 000 auf Haus sofort ges men werden Chem Fabrikation
V t K W Friedrich Berlin FriedenauReinstrabe 10 bsHalle Saalwerderstr 15 FAHRZEUGE Wer übernimmt nebenbel in uns

gig Werkstatt od bei sich laufende Koſscher Obergotreſter Heinz In großem Herzeleid Bruno I Namen aller Angehörigen mel Redaraturen von iel enholz Vechaaf z Z im Osſen Schiepzig Kämpfe und Frau Erna F Für die überaus zahlreichen und nen herzlichsten Dank J rau SAALKREIS Poersonenwagen fabrkert sucht banäfäggern Reparaturmateri
do Hoile Lunow Erich Kämpfe und Frau liebevollen Beweise herzlicher Agnes Horn Halle 8 Gräfe dring ausl Diplomat Zuschr an Werkzeug vorhand Willy Zanderſof Erna geb Gramkow und alle Teilnahme beim Heimgange mei J I etraße 11 im Oktober 1943 h Tolic Berlin W 30 Stübbenstr 13 s G m b Privatstr 21oinz Mürgon o 12 Oktober 1943 Angehörigen nes lebe unvergeslich M g Prüfung für d Roich t 21 G m b II rivatstr Ammerin dank berer freude geben Wir die m nvergeblieben Alav n e e as Keoichs sport Ihr Auto Ihr HMotorrad kauft mann 3 2Goburt von Ingrics brüderchen be Ammendorf den 12 Okt 1948 nes des Friseurs Edwin Depa Für die Beweise herzlicher An n zeichen im Saalkreis DKW Tauscher Halle Hinden Wer versehneidet sachgemäöFonnt NMartanne Koſbe geb Iust Jchachtstraße 9 rade ist es uns nur auf diesem P J teilnahmg beim Hins cheiden Am Sopntag dem 17 10 1943 hargetraße 6 Rut 292 67 Bäume u gräbt im Norden Ferien
r Z Diakonſssenhaus prVoistetion Halle Boelckestz 170 7 Wege möglich allen denen zu meiner eben Frau Gertrud findet in Ammendorf auf dem Sport Lieferwagen od Behbelfslieferw um Angebote J 4309 HN

e danken dig seiner in Liebe ge Köhier geb Muller sagen wir platz in der Friedenstrabe nehen Ziehharre gesucht 5ghwidimann Andenken Porträt wird nach
Prof frommolt Hauptmann Heinz
Kolbe Kommandeur einer zAbt im Osten cne Nnehgieht Aas a Halle den 11 Oktober 1943

Jjüngster über alles 2ene eMſr hoben uns Verſobt Ruth Elieabeith er Sohh Bruger Schwager
Für zahlreichenHohndorf Otto Peters Studienrat

z Z Wochtmstr l e Nachr lehr Rgt
Hoalle Gr Steinstr 586 irn Oktober
1943

ſſre Vermähiung geben bekannt
Franz Peter Oberw ingeborg Peter

eb Kuhlemann Halle 13 Oktobe
943

Für die anläßlich unserer Verlobung
erwiesenen Aufmerksemkeiten dan
ken wir herzlichest Gertrud Kahnt
Gefr Heolnz Puppe Halle Ammen
dorfer Weg 69 z Z im Osten Okto
ber 1943

für de Vieſen uns erwſesenen Auf
merksam keiten zu unserer Vermöh
fung sagen wir allen unseren herz

nadier Regiment
Erich Mohr

am 23

fielfand Er getreu
deutschland

Geschwister u a
Deutleben Saalkreis

Nach fjahrela

Uns erreichte die schmerz

Onkel und Neffe der Gefreite
u MA Schützo in einem Gre

9 bei den schweren Ab
wehrkäümpfen im Osten im Alter
von 235 Jahren den Heldentod

Fahneneid für Führer und Grob

In tiefstem Schmerz Otto Mohr
und Frau Berta geb Röthling

Ue Verwandt

z m schweremmit grober Gec uld oertr

dachten Martha Deparade geb
Staudte und Kinder Oppin über

die überaus
Beweise inniger Teilnahme und
Zeichen der Liebe und Ver
ehrung beim Heimgang unseres
lioben unvergeblichen Manfred
sagen wir auf diesem Wege
allen unseren herzlichsten Dank
Im Namen all Hinterbliebenen

tet Heben
Mutter sind

weise

seinem Familie Otto Murche Groh Angehörigen
mutter Oertel Wallwitz Syl strabe 10bitz Wettin

Für die zahlreichen und liebe
vollen Beweilse herzlicher Teil
nahme beim Heimgange meines
lieben Mannes und Vaters sagen
wir allen auf diesem Wege un
sgren herzlichen Dank Frau

uns
a Kirsten geb

J allen die ihrer gedachten un
séren innigsten Dank Im Namen
aller Hinterbliebenen Hermann
Köhler und Kinder

Bei dem Leid durch den Tod un
unvergeßlichen

uns so Viele Be
herzlicher

entgegengebracht worden wo
für wir allen herzlich danken
Irmgard König im Namen aber

Halls
II d 9 Okthbr 1943

Fs ist uns nicht möglich allen
denen persönlich zu danken die

beim Heimgange unserer
j lieben Mutter

i Knoche
reichem Mate ihre Anteilnahme
J zum Ausdruck gebracht
Wir sagen daher aller hierdurch

der Friedenschule eins Prüfung für
das Sportabzeichen in Leichtathletik
u Gerfitturnen statt Beginn 10 Uhr

Die Teilnahme an der Prüfung ge
schieht auf eigene Gefahbr

Es werden nur Bewerber zugelas
sen die ihren Wohnsitz im Saal
kreise haben und ein beglaubigtes
Urkundenheft vorweisen können

Halle den 9 Oktober 1943 h
Der Landrat des Saalkreises

UNTERRICHKT

Anteilnahme

gesuchtTholuck

Tanzsehule Moran HaedlekeGr Ulrichstr 47 I Etg Ruf 291 60
Beginn der Kinder Tanzstunden fJungen u Mädchan bis 10 Jahre h

Stenograflenmaschinesehreiben
Genge Friedrichstr 2 Ruf293 21 t

Nachhilfeunterricht für 9ährig
Schüler in Rechnen u Deutsch ge
sucht Angebote J 4429 HN

Anna
in s0

Frau

haben

Geiststraße 47Personen Auto dring für ILebens
mittelbetrieb ges Ang T 9447 HN

Leichtmotorrad bis 200 cem sok
fahrbereit gesucht
Wüsthoffweg 6

Opel Olympia 38 vorbeordert
20 000 km in bestem Zustand zu
verkaufen Angeb N 2813 HN
Motorrad ges Ang T 567 HN
D K W
Kranken Sselbsttahrer mit oder
ohne Motor zu kaufen gos Aueérs
wald Leipzig O 5 Lüderitzstr 34

Ruf 663 63 iTo Lieferwagen Opel zu vkod geg Personen wagen zu tausch
oder zu verleihen Seehen Haupt
straße 12

Personen Kraftwagen vlersitz
zu kaufen gesucht
A 52 370 an HN

Foto gemalt Angebote erbet unt
G 16 198 an Ala Berlin W 35 hs

BRenötige dringend französiseh
deutsches Wörterbuch Wer ver
kauft oder leiht mirs Wilma John
Görsbach bei Nordhausen

Wer gräbt gr Baumstumpk aus
gegen Holz Wilhelmstr 33

Suche gute Hausschneiderin für
1 bis 2 Tage Angeb F 4286 N

Wer arbeitet aus Filzhut u Pelz
kraw Pelzkappe Ang 4302 HN

Wer wendet r bald Hro Winter
Mantel Angebote E 4425 HN

Wer stopft Strümpfe und bessert
Kleidung aus Angeb H 4428 HN

Aus neuem u gebrauchtem Stoff
werden Stoffschuhe Filzschube k
den Hausgebrauch gefertigt Auch
Umarbeitg u Reparat v Anzügen
u Mänteln werd zaub ausgeführt
Angebote M 4452 HN

Ruf 369 58

Herbert Menz

eisterklasse gut erh
Angebote E 3345 HN

Telephon 344 36 a
Angebote u

ſſchsten Dank Heinz z T r Bien m Kinder nan gar z 3meci und Freu Brigitte geb 3acob J Leiden ging nach einem Leben hüringer Straße 30 part unseren erzlichstan Dank Holzgasgenerator kompl tabrikHoeſle Gr Ulrichstr 56 treuester chterfanune zu S Im v a ünteräerg m z F nex e en o wird Tür CGESCHAFTS EMPFEHLUNGEN
er I rastloser Arbeit mein Heber Allen denen die mit uns fühl nen Erich Kirsten un rau e Rautagſhuite e oder LKW oder Tempolieferwag ar uter Aann Sobn Bruder J I ien und Anteil nahmen an dem Erfurt Bad Liebenwerda trat gunil r e Be voreitt o r Leimringe und Raupenleim einmahſung em Ortoper sagen wir Schwager und Onkel der Stein J J schweren unersetzlichen Ver I n 2 R in NMonät tudiengeld nur ßriieneu bereit Fabriſcat Dromos fetroffen Quedlinburger Samenhorchen Dank Kurt Hahn Hetene bruchmeister J lust meines innigstgeliebten Allen die beim Heimgang igtükringeack et aureg P 3 700 g Tragkraft geboten wir a M Müller am Reileck h

Hahn geb Mohr Ammendort Brau Wilheim Rau unvergeßlüchen einzigen Soh meiner lieben Frau Hanna R bil Paul Christiani K Zatrr uenen 2welachsabhinger tagelſos Tnunre araturen welche imv t nes Karl sagen wir allen unse Schulze geb Groß ihrer ge Paul Ontist4anl onstanz 361 ihprhbereit mit Reifen Angeb an Zomwmer bis August gebracht wure Ln r 6 h ren herzlicheten Dank In tiefem dachtfen spreche ich für alio H Weber K Merseburg Post den sind fertig Negen PlatzFor die Vlelen Aufmerksemkelten an Terkorg n uns Wir haben I Wweh Witwe Marie Strauß herzliche und zahlreiche Anteil VERLOREN GEFUNDEN fach 55 Telephon 2234 a ung h m er
ſo ſich unserer Vermöhlung zegen n kam er et Margarete nebst ch Woerben ahwe gugleieh im Namen aller otorrad 200 cem zu Kanfen ge rat hege ts

n tiefem Herzeleid a 943 erblie ine iz Str deWir auf diesem Wege allen unseren den 4 Okt0 1943 a Hinterbliebenen meinen innig Dam Armbanduhr gold ng sneht Telephon 347 78 Uöcehste Zeit für ein Los Noch
herzitchsten Dank Waffen Wm Erich
Tautz und Frau Marlanne geb Kle
ling Helle Gr Brauhausstr 12

FOr die uns anläs lich unserer Krlegs
trauung erwiesenen Aufmerksam
keiten danken herzlichset Max Bezold

gehörigen

Feldstrabe 2

Trauerfgier

und Frau Ruth geb Hehn Hoeſſe J traudenfriedhbofes
fleischerstr 13 J Mit den Angehörigen

um ihren lieben Meister BeFür die uns anfeölſſch unserer Vor
T so rzehlreich erwiesenenAufmerksamkelten sprechen wir
allen unseren herzlichsten Dank aus

Firma Paul Götze

Rau geb Kahl nebst allen An

Iieskau den 12 Oktober 1943

eier Donnerstag

Uhr kleine Kapello des Ger

trauern

triebsführer u Gefolgschaft der
Kalkwerk

sten Dank
Für die vielen liebevollen Be
weise aufrichtiger Teilnahmwe
beim Heimgange meines unver
geßlichen Mannes des Stadt
inspektors a D Alfred Bech
j mann sagen wir auf diesem
Wege unseren herzlichen Dank
Martha Bechmann geb I odicke
nebst Angehörſgen Halle
J im Oktober 1943 Kleiststr 8 h

Füra

herzlicher15 30

aller

Für die vielen Beweise herz

aus
Halle 11 10 Pestalozzistr 36

die aufrichtigen Beweiss
Anteilnahme

j Heimgange unserer lieben Ent
schlafenen Frau Elsa Döberitz
geb Melde sage ich im

Hinterbliebene
tiefempfundenen Dank Käthe
Döberitz Arndt Str 3
Beim Heimgang meiner leben

liche am 11 10, 14 40 von Rann
Platz Lin 1 bis Markt dann Lin 4
bis Heids oder in der Heidg ver
loren Bitte gegen gute Belohnung abzuweb bei Mttäg Lerchen
feldstraße 18

Hund Kkl rehbr entlauf Name

Kurt Sehulze

beim kaufenNamen I WMaldi Da Andenk v mein Mann
meinen e Bel abz Fr Martha Blanken

erg Eisdorf Mansfeld Seekr
Jaxdhund junger hell m braun
Flecken doutseh Drahthaar lars
auf den Namen Axel hörend, entl
Geg Belohn abzug Burgstr 41

5 Liter Borgward Wagen
fach bereift fabrikneu Radio und
alle Schikanen 5sitzer Kabriolett
I imousine

Motorrad es Angehb T 1627 HN
Wir benötig dring einige gebr
Motorräder DRK Friedrichstr 40

Autoanhänger 4 To T
Dauer des Krieges zu mieten od zu

kaufen ges JWir benötigen einige gebrauchte
gut erhaltene Personenkraftwagen

können Sie mitspielen 6 nurßracht Käw Drogerie Diemitz
Berger K Kolonialw Reidebur
Keck H Tabakw zumKopp J Buchhdlg Ammendorf
Phieme W Papierw Teutschenth

Haararbeiten fertigt an Wrveza
Leipziger Straße 28 IkBetr Ablieferung der Einkellerungsscheine für gelieferte
Kartoffeln v Stadtgut Seeben
bei Halle S8 Hiermit werden
diejenigen welche Kartoffeln vom

gegen Kasse zu ver
Angebote L 17 HVN

Tragk k

Angeb L 129 HVN

lothar Schmidt und Frau Christa J Unser geliebter Sohn und Ver jehe tellnah beim Rin Frau sin v woie Ammendorf Seaſkr J lIobter Stuätenrat Dr phil hen 4 e e eben Ent ren funden Hehme Friodriobstrass i terte e habenchoachtstt 2 schlafenen Hermann Fischer nahme zugegangen daß es uns er rääe aufgefordert die EinkellerungsAus o e8 U diemanteneo u a sagen wir allen unseren berz à l nur anf ren We DHrahth oFterrler 3karbig mit TIERMARKT zghgine am Freuae, dem 15 Oktbr
Hochreit die wir em 3 10 43 im t für immer von un gegangen lichen Dank Fr Martha Fischer ist allen bestens zu danken Gesch u Steuerm 2098 Dienstag 1943 Vorm von 2 Uhr unKreis Unserer Kinder be Volſer In tiefetem Schmerz Agnes und Kinder Wörmlitzer Str Im Namen aller Angehörigen 1 perm entl Sonnenberg Waisen Kaninehentfelle kauft lauf Jede nachm von 15 l Ubr und am
Röstſgreſt begehen ronnten wur Lehmann geb Hage Käte Jahn e Julius Klostermann u Kinder Tel 261 20 5lenge Feſhandlg Rudolf Winzer Sonnabend dem 16 Okthr 1843
den uns aus allen Kreisen der J Halle Saale Vorckstrabe 13 Allen lieben Verwandten Freun J I Halle den 13 Oktober 1943 b rer e a zhendg v Hinden fnhaber E Nenbert alle 8 ein Uhr in Halle im

S den und Bekannten welche ge Advokatenweg 27 urgbrüeke bis Diemitz Garten Syitzo 2 Telephon 244 98 h ierilenreBevölkerung rahlfeiche Ehrungen
zutell Wir sagen auf diesem Wege
für die freundliche Anteſlnahme
u herzlichen Glückwünsche unseren
besten Dank Franz lauo und frau
ab Dietrich Gröbers leipziger
traße 8

Mſon gſe Mir u meſnem 40 shbrigen
Dienstjubiſäum grobe fraude be
reitet haben tage ch hblermlt auf
diesem Wege melnen herzlichsten
Dank Franz Volgtmann Verkaufs
stellenlelter Gollma o

21 Septbr starb denan an der Ostkront
sudlich Welisch für uns

tleftraurig unser einzigen her
zensguter Junge unser lieber
Enkel Neffe u Onkel Gefreiter

Die Trauerfeier hat
Stille etatteefunden

zusehen

heit ist am 11
über alles goeliebte
Frau verw

Ewigkeit eingegangen

Otto Bechker
marcksetrabe 52a z Z

Karlstrabe 11

von der groben

W 12 1923 gef 21 9 19483
aber des R K

des Verwundeten AbzeichensWir gaben unser Bestes
2 Klasse un

Nordhausen Neue Strabe 9
in allerVon Bei

leidsbesachen bitten wir ab

Nach kurzer schwerer Krank
Oktober meine

Autter

Margarete Becker
im Alter von 69 Jahren in die

In tiefem Schmerz Dr med
Bittgrfeia Bis

m

Halle den 183 Oktober rot

Beerdigung Sonnabend 114 Uhr
Kapelle des

Gertraudenfriedhofes aus
gedachte Kranzspenden nimmt

die Friedhofsverwalt entgegen

J Plötzlich ging meine liebe Frau
meine liebe Mutti herzensgute

kommen waren um Abschied zu
nehmen von unserem lieben Vati
dem Partieftührer Willi Uhlendort
J kann ich nur auf diesem Wege
meinen herzlichsten Dank aus
sprechen In stiller Trauer Frau
Marta Uhlendorf geb Kohle
mann und Kinder Nietleben
den 11 Oktober 1943 a
Für die vielen Beweise herz

tod unseres

wir hiermit

Für die vielen Beweise herz
licher Teilnahme beim Helden

lieben Sohnes des
Gefreiten Heinz Liebold sagen

unserenDank Im Yamen aller Hinter
hbliebengn Oskar
Frau Halle Mühlgasse 1

Für die vielen herzlichen Be

straße verlor Geg Bolohn abzug
b Sander Diemitz Mittelstr 2 h
Brille mit Futteral am 11 10 zwi
schen 17 18 Uhr in Diemitz ver

Pelzkrawen gefund Tel 289 94
Raucherkarte auf gen Nam Elsa
Theis Wilhelmstr 40 Montag von
Bez Vert Stelle 6 bis Fliegerhors
u Standorf Kdo verl G Bel ab

Liebold un 4

Zwerghahn weiß tauscht gegen
anderen

Drahthaar Fox Rüde m Stamm
baum zu verk Anw 0O 4454 HNoren Gegen Belohnung abzu

i a Chinehinainvigsten bei Reinhard Oemiseh kaufe wegen Blutwechsel
Reilstraße 11

Hund jg Foxterrier Rattenfäng

geben im Interesse eines sehneiien
und reibungslosen Abwieklung hit
ten wir die Einkellerungsscheine
Nr 56 61 und zwar jedes Blatt i
dem freien Viereck mit Vor un
Zunamen u der genauen Anschrift
selbst auszufüllen Gut Seeben a

Otto Krukenbergstr 3

tausche odergrobe
Dressel

Prettehen vir Ang S 4436 HN Vebermorgen ündet die Ziehang
Frettehen zu gerk ufen Naun der 1 Klasse der Deutschen
dorf Friedrichnlatz 4 Reichslotterie statt Noch ist esZeit ein Los zu kaufen Heute noch

ſicher Anteilnahme welche mir weise aufrichtiger Teilnahme bei Theis Neumarktetraße 5 gesucht Ang an HN Fil Oppin 5oliten Sie sich ein Los holt 2 enbeim Ia wir e bgim Heldentod meines über Achtung Die Frau wejche in der Wachhund eröberer scharfer Vebermorgen schon können Sie zuen nan enen Hans alles geliebten Mannes des Müehbfüale Hoffmann Tiebenguer möglichst Bulläogge ges Frau den glücklichen Gewinnero zihlen
o h zuteil wur in mee Gefreiten Otto Rennefahrt zage J Straöe am Montag 12 Vhr 250 g Iiselotte Tittel Lieskau Ortsteſt Staatl Lotterie Einn Kümmel

Felde I ehe örtert eine unten Den Begehr h en e eFhea Rennefahrt und Saähnehen r e e 5 z Hi v verkauſt van Linigt man Nop SchuhHeike Nietleben Adolf Hitler
Straße 39 im Oktober 1943

Für die vielen Beweise herz
ſicher Teilnahme beim Heim
ange unseres lieben Sohnes
dmund sagen wir allen un

seren Verwandten u Bekannten
unseren herzlichsten Dank Fam
Otto Filber Braschwitz

Zu
unvergeßlichen

Berndt seine Elt
e Halie Johannvesplatz 21 II

Beim Heldentod unseres leben
Sohnes

i uns so zahlreiche Beweise
tiefen Mitgefühls
daß wir nur hierdurch unseren
J herzlichsten Dank aussprechen

ern u Bruder
wir nieht sofort zusehſoſet erstatte Angebote V 4519 HVN

putz und Staublappen Hier einFrau
wany Pfännerhöhbe 3

Armband kl gold mit silbernemWanyven verloren Gute ßeſoßng
Voachricht unter S 4476 V

Sonnabend 9 Oktob Zug 14 16
Halle Könnern 3 Kl br Aktentasche mit 2 Bund Schiusseln liegen Im
gelassen Aktentasche kann als

ch Anzeige Marg Sohbu

Heinz
gtr 2

zugegangen

VERMIETUNGE
Hausmannswohng Nähe Geist

1 K Kü
Tauschw

Norden
möbliertes Zimmer an ruh Herrn

Vink zur spareamen und doch
gründlichen BReinigung Auf kei
nen Fall eine frische Honko I ösung
zum Ein weichen nehmen Ge
brauchte Lösung von Weiß oder
Buntwäsche genſgt Wenn Sie die
Sachen Jann lange geyug im
Henko Wasser lassen und hinter

W u norkord Ang 2107 HN
in Einfamilienhaus

x ne V ter und Se ster können Familie Franz Krause Finderlohn behalt, werd Schlüssel eventl auch Studierenden oder ber gründlich spülen geht sehre Tat ar und Schwägerin Frau Für die zahlreichen Beweise I Halle Beesener Straße 3 bitte an Kneen Distel Könnern S Sehüler z3 Fermieten Eigene v Schmutz heraus Weil Henko
Else Röber inniger Teilnanme beim Hin Gustav Adolf Straße 8 Wäsche erforderlich Keine Ver nöht unbesehränkt zu haben istBitte keine Beileidsbesuche geb Wolkram scheiden unseres leben Ent Für die vielen Beweise berz Damenarmbanduhr gold, mit veeuns außer Morgenkaffee An wuß man heuts richtig einweſehenMit den Anvxehbrigen trauern für immer von uns schlafenen sagen wir auf diesem eher Teilnahmg bei dem Hol rot Armband 12 Ott 17 30 ver ebote unter T 2997 HN u Sie brauchen dann weniger Wasch

um einen lieben getreuen Ar In stiler Trauer Karl Röber z Wege im Namen aller Hinter dentod unseres leben einzigen Bitte abzugeben bei Schopp Niet 2 leere Zimmer mit Kochwelegen wulver Das ist heute im Kriege
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